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Die NÖ Landesregierung hat für 
die Heizperiode 2023/2024 einen 
Heizkostenzuschuss für sozial be-
dürftige Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher in der Höhe 
von € 150,- beschlossen. 
Zusätzlich wurde eine Sonder-
förderung zum NÖ Heizkosten-

Heizkostenzuschuss 2023/2024
zuschuss in der Höhe von € 75,- 
gewährt.

Die Marktgemeinde Weissenbach 
unterstützte auch heuer wieder fi-
nanziell schwache Haushalte mit ei-
nem zusätzlichen Betrag von 300,- 
Euro für die vergangene Heizsaison.

Elektrotankstelle Neu
Beim öffentlichen Parkplatz in der Furtherstraße bei der 
Mittelschule Weissenbach (Furtherstraße/Ecke Corni-
desstraße) ist die zweite Elektrotankstelle ab sofort in 
Betrieb. Es können zwei E-Autos mit jeweils 11 kWh La-
deleistung betankt werden. 
Voraussetzung ist der Besitz einer Tankkarte. 
Weitere Infos: leutgeb.gerhard@gmail.com

Umweltgemeinderat Vizebgm. Gerhard Leutgeb

Neujahrskonzert 2024
Am Samstag, den 6. Jänner, fand im Glassalon Neu-
haus das bereits traditionelle Neujahrskonzert mit der 
Musikkapelle Heiligenkreuz statt.
Während der Vorbereitungsarbeiten am 
5.1. kam es zu einem „königlichen 
Überraschungsbesuch“ der Sternsin-
ger aus Neuhaus, welche mit großer 
Freude empfangen wurden. 
Kulturausschuss-Obmann GV Josef Unger-
böck und sein Team freuten sich über den 
zahlreichen Besuch und die gute Stimmung. 
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Bürgermeisterbrief

Wenn Sie diese Ausgabe der Ge-
meindezeitung in den Händen hal-
ten, steht das Osterfest vor der Tür. 
Genießen Sie dieses Fest im Kreise 
Ihrer Familie und vielleicht feiern Sie 
auch mit Ihren Freunden und Be-
kannten. 

Den Faschingdienstag mit vielen zu 
feiern war für mich ein sehr schönes 
Erlebnis. 
Ich denke, es ist wichtig, solche Tra-
ditionen zu pflegen. Wir können auch 
auf unsere Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule und der Mittel-
schule stolz sein. Mit ihren Auftritten 
sorgten sie für beste Stimmung!

Wir haben auch 2024 die Gemein-
destraßen vor Ostern gereinigt.

Zum Thema Ortsbildpflege kann ich 
Ihnen mitteilen, dass wir eine Arbeits-
gruppe (Gemeinde 21) gegründet 
haben, welche sich mit diesem The-
ma auseinandersetzt. 
Ich bin überzeugt, dass wertvolle In-
puts erfolgen werden. Diese Ideen 
werden wir nach Prüfung der Mach-
barkeit und der vorhandenen finan-
ziellen Mittel auch soweit als möglich 
umsetzen. In diesem Zusammen-
hang ein Danke an alle Bürgerin-
nen und Bürger, welche sich bereit 
erklärt haben, im Gemeinde 21 Pro-
zess, sei es im Kernteam oder in den 
verschiedenen Arbeitsgruppen, mit-
zuarbeiten. Es ist unser gemeinsa-
mes Ziel, unsere Gemeinde weiter-
zuentwickeln und noch ein Stück 
lebenswerter zu gestalten.  

Für die durchgeführte Ortsreini-
gungsaktion bedanke ich mich beim 
FVV und bei allen, die tatkräftig mit-
geholfen haben, sehr herzlich. 

Bezüglich dem Rechnungsab-
schluss 2023 möchte ich hinweisen, 
dass wir in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung darüber be-
richten werden. Der Rechnungsab-
schluss wird dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgelegt.

In dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung finden Sie im Blattinneren die 
Anmeldung zur Sperrmüllabfuhr. 
Diese Anmeldung ist bitte zu verwen-
den. Es erfolgt keine separate pos-
talische Aussendung durch den 
GVA. 
Auch auf die Abholaktion Baum- 
und Strauchschnitt möchte ich Sie 
hinweisen. Den Anmeldeabschnitt 
finden Sie in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung. 

In den nächsten Wochen und Mona-
ten werden wir mit vollem Einsatz 
das Projekt Schaffung einer 3. 
Gruppe und Sanierung des Altbe-
standes im Kindergarten Weissen-
bach weiter vorantreiben. 
Das Ziel ist, dass mit Beginn des Kin-
dergartenjahres 2024/2025 alles fer-
tiggestellt ist und wir die 3. Gruppe 
eröffnen können (Bitte lesen Sie da-
zu auch den Bericht im Blattinneren). 
Ohne die finanzielle Unterstützung 
durch das Land Niederösterreich 
wäre so ein Vorhaben nicht so 
schnell umsetzbar. 

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Die Arbeiten für das Radwegprojekt 
Neuhaus- Weissenbach wurden 
wieder aufgenommen.
Ich freue mich jetzt schon, wenn wir 
im Sommer den Radweg offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben können.

Mir liegt auch am Herzen Sie zu er-
suchen, dass Sie die diversen Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde 
besuchen. Mit Ihrem geschätzten 
Besuch unterstützen Sie unsere Ver-
eine und Körperschaften. 
Viel Spaß beim Lesen der Gemein-
destube. 

Abschließend wünsche ich Ihnen 
ein schönes Osterfest und eine 
erholsame Frühlingszeit.
Bitte schauen wir mit Optimismus in 
die Zukunft und … bleiben Sie ge-
sund. 

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister

Offenlegung gem. §25 Mediengesetz: 
„Die Gemeindestube“ vermittelt Informationen der Marktgemeinde 

Weissenbach aus der Gemeindeverwaltung sowie u.a. aus den
Themenbereichen Politik, Kultur, Religion, Schule, Vereinsleben,

Körperschaften und Institutionen an die Bevölkerung der 
Marktgemeinde Weissenbach und wird kostenlos per Post verteilt. 

Medieninhaber (100%), Eigentümer, Herausgeber und für den Inhalt 
verantwortlich: Marktgemeinde Weissenbach/Triesting,
Kirchenplatz 1, 2564 Weissenbach, Tel. 02674 / 87 258

gemeinde@weissenbach-triesting.at
Satz & Herstellung: Werbegrafik Weber OG - 

www.wewe.at; 2540 Bad Vöslau
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 29. Mai 2024.
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Personalia

Eine ganz besondere 
Freude war es für 
Bgm. Johann Miedl und 
Vizebgm. Gerhard Leutgeb 
Ingeborg Killmayer zum 
101. Geburtstag 
zu gratulieren. 

Gratulation auch stellvertretend für alle 
Jubilare an Marija Fischer, die ihren 
80. Geburtstag feierte.

09. Jänner 2024	 Eleonora Kapfenberger  	   Neuhaus	 85. Geburtstag
13. Jänner 2024	 Leo Schirnhofer	 Weissenbach	 80. Geburtstag 
29. Jänner 2024	 Johann Beck	 Weissenbach	 80. Geburtstag
30. Jänner 2024	 Gertrude Schachner	 Weissenbach	 95. Geburtstag
31. Jänner 2024	 Ingeborg Killmayer	 Weissenbach	 101. Geburtstag
04. Februar 2024	 Heide Eitzenberger	 Neuhaus	 80. Geburtstag
06. Februar 2024	 Marija Fischer	 Weissenbach	 80. Geburtstag
08. Februar 2024	 Monika und Franz Steiner	 Weissenbach	 Diamant-Hochzeit (60)
09. Februar 2024	 Norbert Pölleritzer	 Weissenbach	 80. Geburtstag
14. Februar 2024	 Antonia Baumgartner	 Neuhaus	 85. Geburtstag
15. Februar 2024	 Herta Zima	 Neuhaus	 85. Geburtstag
03. März 2024	 Helmuth Lechner	 Weissenbach	 80. Geburtstag

18. Dezember 2023	 Luzian Franz Schirnhofer	 Weissenbach
17. Jänner 2024	 Eleonore Singhania	 Weissenbach

Geburten

27. Dezember 2023	 Hubert Fuchs	 Neuhaus
05. Jänner 2024	 Karl Pechhacker	 Neuhaus
05. Jänner 2024	 Walter Patry	 Neuhaus
07. Jänner 2024	 Dipl.Ing. Paul Stejskal	 Weissenbach
12. Jänner 2024	 Anna Gamp	 Weissenbach
17. Jänner 2024	 Mag. Peter Paul Kloß	 Neuhaus
20. Jänner 2024	 Siegfried Schlüsselberger	 Weissenbach
29. Jänner 2024	 Aloisia Pechhacker	 Neuhaus
25. Februar 2024	 Waltraude Bilek	 Weissenbach
04. März 2024	 Ulrike Wsseticzka	 Neuhaus
05. März 2024	 Dr. Gottfried Loibl	 Neuhaus
06. März 2024	 Rupert Pacher	 Weissenbach

Sterbefälle

Jubiläen - Wir gratulieren ganz herzlich ...

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde ...

Wir trauern um unsere Mitbürger ...
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Vizebürgermeisterbrief

In der Gemeinderatssitzung am 18. 
Dezember des Vorjahres wurde ich 
einstimmig zum neuen Vizebürger-
meister gewählt. Dafür möchte ich 
mich beim Gemeinderat und ganz 
besonders bei Herrn Gemeindevor-
stand Josef Ungerböck bedanken, 
der das Amt des Vizebürgermeisters 
zurücklegte, um einen Generatio-
nenwechsel einzuleiten. 
Ich freue mich sehr auf die anste-
henden Aufgaben und werde das 
Amt nach bestem Wissen und Ge-
wissen ausüben. 

Neben der Unterstützung bzw. Ver-
tretung des Bürgermeisters sehe ich 
mich in dieser Position als Ansprech-
person für die sehr vielfältigen An-
liegen der Bürgerinnen und Bürger.
Als Energiebeauftragter und Um-
weltgemeinderat werde ich weiter-
hin für Sie zur Verfügung stehen. 
Dahingehend darf ich informieren, 
dass wir die Energiebuchhaltung der 

Gemeinde abgeschlossen haben. 
Sämtliche Gebäude und Anlagen wie 
Straßenbeleuchtung oder Pumpsta-
tionen (insgesamt 25 Anlagen und 
14 Gebäude) sind somit auf digitaler 
Basis einsehbar und übersichtlich 
abzulesen. So sind übermäßige Gas- 
oder Stromverbräuche rasch zu er-
kennen und zu beheben, aber auch 
die bereits gesetzten Maßnahmen 
zur Energieeinsparung abzulesen.

Abschließend möchte ich auf einen 
Termin aufmerksam machen: Am 
Samstag, den 27. April, werden vor-
mittags kostenlos Samenpackungen 
(„wassersparender Kräuterrasen“) 
von Natur im Garten beim Gemein-
deparkplatz verteilt. 

Für alle Gartenbesitzer eine Möglich-
keit Abwechslung ins Grüne zu brin-
gen.

Ich wünsche Ihnen schöne 
Ostern und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit in unserer 
schönen Gemeinde.

Mit den besten Grüßen Ihr
Vizebürgermeister Gerhard Leutgeb

Für Fragen stehe ich gerne unter 
leutgeb.gerhard@gmail.com bzw. 
unter 0676/512 91 41 zur Verfügung.

Einladung zur NEUERÖFFNUNG der

ROTKREUZ-DIENSTSTELLE WEISSENBACH
Samstag, 4. MAI 2024 ab 14:00 Uhr

ORT

RK-Areal Hollergasse 2,
VS Weissenbach,

Festzelt der MG Weissenbach

***
Parkmöglichkeiten:

entlang der Hauptstraße sowie 
Parkplätze der Fa. Starlinger, 

ADEG und bei Musikmittelschule

HIGHLIGHTS

RK-Hundesta� el
***

Landung Notarzthubschrauber 
(angefragt)

***
Hüpfburg & Kletterturm

***
Erste-Hilfe-Station

***
RK-Infostände

***
Quizverlosung

***
Kulinarik & Weinbar

FESTPROGRAMM

Feierliche Segnung

***
Platzkonzert 

mit dem MV St. Veit

***
Abends: Austropopkonzert 

im Festzelt

Liebe Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger!
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Aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Weissenbach tagte am 18. De-
zember 2023 im Pfarrheim Weissen-
bach.

Unter dem ersten Tagesordnungs-
punkt wurde eine Ergänzungswahl 
in den Gemeindevorstand durch-
geführt, da Herr GV Michael Reischer 
seine Funktion als Gemeindevor-
stand zurückgelegt hat. 
Herr Gemeinderat Gerhard Leutgeb 
wurde einstimmig in den Gemeinde-
vorstand gewählt. Da auch Herr 
Vzbgm. Josef Ungerböck seine 
Funktion zurückgelegt hat, musste 
ein neuer Vizebürgermeister gewählt 
werden. Herr Gemeindevorstand 
Gerhard Leutgeb wurde zum neuen 
Vizebürgermeister gewählt.

Der Bericht des Prüfungsaus-
schusses über die Sitzung vom 
29.11.2023 wurde zur Kenntnis ge-
nommen. 

Im Objekt Hauptstraße 13 kam es zu 
einem Mieterwechsel. Vormieterin 
war Frau Alena Reischer, Nachmie-
terin ist Frau Marija Fischer.
Weiters wurden zwei Garagenplätze 
neu vermietet.
Die Beschlüsse dazu erfolgten ein-
stimmig. 

Der Voranschlag 2024 sowie die 
mittelfristige Finanzplanung wurden 
einstimmig beschlossen.

Unter dem Punkt Subventionsan-
suchen wurden nachfolgende ein-
stimmige Beschlüsse gefasst.
FVV Weissenbach: € 2.000,-
PV Weissenbach: € 1.200,-
SC Weissenbach: € 5.500,-
VBW Neuhaus: € 1.000,- 
und die Miete + Betriebskosten im 
Glassalon für den Kindermaskenball
Naturfreunde Weissenbach: € 650,-
Skiklub Triestingtal: € 200,-
Heimatmuseumsverein: € 300,-

Der Gemeindeheizkostenzuschuss 
2023/2024 für sozial bedürftige Bür-
gerinnen und Bürger wird wie im 

Vorjahr € 300,- betragen. Auch dazu 
erfolgte ein einstimmiger Beschluss. 

Einstimmig wurde die Erhaltungser-
klärung im Zusammenhang mit dem 
Radweg an der B 18 angenommen.
Das Arbeitsübereinkommen mit dem 
Land NÖ bezüglich Radweg nach 
Neuhaus wurde ebenso einstimmig 
angenommen. 

Für die ordnungsgemäße Entwäs-
serung der Fahrbahn im Bereich 
der Prymhäuser wurde ein Gestat-
tungsvertrag mit dem Land NÖ ab-
geschlossen (einstimmiger Gemein-
deratsbeschluss).

Weiters wurden einstimmig zwei 
Pachtverträge im Ortsteil Gaden-
weith mit Fam. Lehner bzw. Fam. 
Pechhacker abgeschlossen. Die Ver-
träge betreffen den Bereich des 
Busumkehrplatzes.

Die Marktgemeinde Weissenbach 
investierte in einen neuen Kubota, 
der 2024 in den Dienst gestellt wird. 
Das Altgerät wird an die Mittelschul-
gemeinde Weissenbach zum Preis 
von € 8.000,- verkauft. Der Beschluss 
dazu erfolgte einstimmig. 

Weiters musste die Änderung der 
Satzung im Abwasserverband be-
handelt werden. Die festgelegten 
Einwohnergleichwerte werden sat-
zungsgemäß alle zehn Jahre auf die 
Richtigkeit überprüft. Für die Markt-
gemeinde Weissenbach gilt ab 2024 
der Schlüssel von 3,86 %. 
Die Satzungsänderung wurde ein-
stimmig beschlossen.

Einstimmig wurden die Teilungs-
pläne im Bereich der Zellgasse bzw. 
am Kienberg beschlossen.

Es gilt ab sofort eine neue Vereinba-
rung mit der Marktgemeinde Potten-
stein. Es stehen in der Kleinkinder-
betreuung in Pottenstein fünf fixe 
Plätze für die Marktgemeinde Weis-
senbach zur Verfügung. Die Kosten 
belaufen sich auf € 20.000,- pro Jahr, 

Bericht (auszugsweise) aus dem öffentlichen Teil 
der Gemeinderatssitzung vom 18.12.2023

welche in zwei Teilbeträgen von der 
Marktgemeinde Weissenbach an die 
Marktgemeinde Pottenstein zu ent-
richten sind. Auch hierzu erfolgte der 
Beschluss einstimmig.

Bei einem weiteren Tagesordnungs-
punkt kam es zu folgendem einstim-
migen Beschluss:
Die Marktgemeinde Weissenbach 
erklärt die Absicht, Mitgliedsgemein-
de im Verein „Gemeindepartner-
schaft Region Triestingtal“ zu sein.
Ziel ist es, die Region Triestingtal 
nachhaltig und umfassend weiterzu-
entwickeln, insbesondere im Bereich 
Klimaschutz. In diesem Rahmen wird 
auch die KEM (Klima- und Energie-
Modellregion) umgesetzt bzw. wei-
tergeführt, weshalb die Mitglied-
schaft bis mindestens Ende 2027 
besteht.
Die zur Finanzierung nötigen Eigen-
mittel in angemessener Höhe (€ 0,80 
pro Einwohner und Jahr) werden von 
der Gemeinde bereitgestellt. Diese 
kommen jährlich in der KEM-Weiter-
führungsphase für die Jahre  2024 
– 2026 zur Verrechnung.

Das mit allen Fraktionen und dem 
Kernteam erarbeitete Leitbild der 
Marktgemeinde Weissenbach wurde 
einer Beschlussfassung zugeführt. 
Eine Gemeinde 21 ist eine Gemein-
de, die Herausforderungen in einer 
stürmischen, aber auch chancenrei-
chen Zeit offensiv und positiv bewäl-
tigt, die auf gesunde, zukunftsge-
richtete, nachhaltige Prozesse baut, 
die Bevölkerung mitbeteiligt, ihr Ver-
antwortung überträgt, sie ernst 
nimmt und zu Partnern der neuen 
Politik macht. Weiters sollte man be-
achten, dass ein Leitbild kein starres 
Gefüge ist und dass man auf Verän-
derungen reagieren kann. 

Die Protokolle der Gemeinde-
ratssitzungen finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter: 
www.weissenbach-triesting.at

(Gemeinderatsprotokolle)
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Bauhof-Arbeiten

Winterdienst und Instandhaltung
Kurz nach den Weihnachtsfeiertagen 
wurden wie gewohnt durch die Ab-
holaktion die Weihnachtsbäume ent-
sorgt, die weihnachtlichen Dekora-
tionen und die Weihnachtsbeleuch-
tung wurde entfernt. 
Der Winterdienst, der in gewohnter 
Weise von unseren Mitarbeitern bra-
vourös gemeistert wurde, ist seit An-
fang März abgeschlossen. 
Wie üblich wurde die Winterzeit auch 
mit Inventur und Instandhaltungs-
arbeiten des Bauhofs und seines 
Fuhrparks genützt. Die Instandhal-
tungsarbeiten an den Liegenschaf-
ten der Gemeinde - wie Häuser und 
Friedhöfe - wurden erledigt. 

Sanierung von Schlaglöchern
Der Winterdienst, Salz und Frost set-
zen nicht nur den Kfz, sondern auch 
den Straßen zu. 
Kleinere Schlaglöcher werden be-
seitigt und beschädigte Rand- und 
Pflastersteine ersetzt. Die Straßen-
kehrarbeiten wurden vor Ostern 
durchgeführt.

Baumpflegemaßnahmen
Die Wintermonate sind wie jedes 
Jahr die Zeit um Baumpflegemaß-
nahmen durchzuführen und evt. er-
krankte Bäume zu fällen, so diese 
nicht erhalten werden können. 
Gefällte Bäume werden wieder er-
setzt.

Amphibienschutzzaun
In der Straße zu Siedlung am Brand 
in der Höhe des Fischteiches wurde 

wie in den letzten Jahren 
ein Amphibienschutzzaun 
errichtet. 
Ab Anfang März findet die 
Amphibien- und Kröten-
wanderung vom Wald zu 
den Laichplätzen im Was-
ser statt. Um die Tiere vor 
dem Überfahren werden zu 
schützen, wurde ein tem-
porärer Rückhaltezaun er-
richtet. Die Tiere werden dann mittels 
Eimern über die Straße befördert. 
Wir ersuchen in dieser Zeit, März bis 
April, besonders aufmerksam mit 
dem Fahrzeug unterwegs zu sein.

Radwegverbindung
Weissenbach Neuhaus
Der Baubeginn für den Radweg star-
tete im Herbst 2023 (wir berichteten). 
Zu Beginn 2024 war eine Weiterfüh-
rung der Arbeiten aufgrund der Wit-
terung leider nicht möglich. 
Derzeit sind die Arbeiten wieder in 
vollem Gange. Der Unterbau wird 
durch die Fa. Zöchling aus Hainfeld 
im Frühjahr fertiggestellt. In den kom-
menden Wochen werden die Funda-
mente für die Brücken über den 
Nöstachbach errichtet und im An-
schluss daran werden die Tragwerks-
teile mittels Fertigteilplatten in Stahl-
beton eingehoben. 
In weiterer Folge wird in der Wein-
bergstraße eine Behelfsbrücke er-
richtet und die Brücke in die Wein-
bergstraße komplett saniert und ver-
breitert. Der Radweg soll geplanter 
Weise im Sommer fertiggestellt wer-
den und für den Radfahrverkehr ge-
öffnet werden.

Die umfang-
reichen Arbeiten  
im Kindergarten 
Weissenbach 
laufen gut 
(siehe auch 
Fotos Seite 11).

 
Kindergarten Weissenbach 
Erweiterung 3. Gruppe
Der Kindergarten Weissenbach wird 
baulich um eine 3. Gruppe (2jährige) 
erweitert. Gesamt erhält der Kinder-
garten einen Zubau an der nördli-
chen Seite  in Ziegelbauweise. 
Der Baubeginn erfolgte Anfang Fe-
bruar und es wurden bereits Strei-
fenfundamente und eine Fundament-
platte betoniert bzw. das Mauerwerk 
errichtet. Der Abbruch der nordsei-
tigen Außenwand wurde durchge-
führt, um die künftige Verbindung 
mit dem Altbestand herzustellen.
Das bestehende Kindergartengebäu-
de wird im Zuge der Erweiterung 
auch thermisch saniert. 
Die Fenster werden erneuert und die 
Fassade komplett saniert. Fassade 
und oberste Geschoßdecke erhalten 
eine Wärmedämmung. 
Im Innenbereich werden eine neue 
Küche und erweiterte Sanitärräume 
installiert. 

Tätigkeiten des Bauhofes
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Anmeldung Sperrmüllsammlung

SPERRMÜLLSAMMLUNG
Die mobile Sammlung von Sperrmüll erfolgt aus-
schließlich gegen Voranmeldung. Die Gemeinde 
Weissenbach führt diese Sammlung gemeinsam  
mit dem Gemeindeverband für Abfallwirtschaft  
und Abgabeneinhebung im Bezirk Baden (GVA- 
Baden) durch.

RICHTLINIEN
●  Grundsätzlich hat jeder Liegenschaftseigentümer, dessen 

Liegenschaft an die öffentliche Müllabfuhr angeschlossen ist, 
die Möglichkeit, seinen Sperrmüll zu den Öffnungszeiten zum 
Sammelzentrum in Weissenbach zu bringen.

●  Jene Bürger, die keine Transportmöglichkeit haben, können 
sich schriftlich zur mobilen Sperrmüllabholung anmelden. 

●  Der Sperrmüll muss zu den Freitagterminen ab 6.00 Uhr und zu 
den Samstagterminen ab 6.30 innerhalb der Grundstücksgren-
ze (keinesfalls vor der Liegenschaft!) bereitgestellt werden.

●  Der Liegenschaftseigentümer oder ein Vertreter muss bei der 
Abholung anwesend sein. 
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Hiermit melde ich meine Liegenschaft zur mobilen Sperrmüllsammlung an.  
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die zur Kenntnis genommenen Richtlinien. 

Abholung: Freitag ab 06.00, Samstag ab 06:30 Uhr WICHTIG: » Anwesenheit bei der 
Abholung erforderlich. » Keinen Sperrmüll auf öffentliche Flächen!  Es werden nur ganz 
ausgefüllte Anmeldekarten anerkannt! / Anmeldeschluss: 

Ich habe keine Möglichkeit meinen Sperrmüll zum Sammelzentrum zu bringen 

Zur Abholung liegt auf meiner Liegenschaft:    Sperrmüll  und/oder   Eisenschrott                                 
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Vor- und Zuname
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tonne findet.

»  Nur Haushaltsmengen (rund 2 Kubikmeter)
  

 NEIN
»  Restmüll (Abfall in Säcken) 
»  Bauschutt, Biomüll, Altreifen
»  Wertstoffe, Problemstoffe
»  Sperrmüll von Betrieben
»  Haus- bzw. Wohnungsräumungen
»  Elektroaltgeräte (werden  
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Termine:  Weissenbach: Fr, 10.06.2016   —   Neuhaus: Sa, 11.06.2016
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Klimaticket / Übung / Baum- und Strauchschnitt

-------------------------------------------------Bitte abtrennen-------------------------------------------------

An das Gemeindeamt Weissenbach
Ich melde mich zum Abholdienst ab Dienstag, den 16. April 2024, an.

VOR- UND NACHNAME:________________________________________________________

PLZ / ADRESSE: ______________________________________________________________

Zerkleinerter Baum- und Strauch-
schnitt ist wertvoller Rohstoff für die 
Kompostierung. 
Deshalb bietet Ihnen die Marktge-
meinde Weissenbach einen kosten-
losen Abholdienst für Haushalts-
mengen  bis maximal 15 Minuten 
Arbeitszeit an. 
Zu Schnittgut werden verholzte 
Pflanzen verarbeitet. 
Der Baum- und Strauchschnitt 
kann maximal bis etwa 3m lang 
sein.

Laub, Grünschnitt und Kompost 
sind kein Schnittgut und können 
im Rahmen der Abholaktion nicht 
entfernt werden. 

Thujen u.ä. bitte unbedingt ge-
trennt vom restlichen Schnittgut 
bereitlegen!

Was haben Sie zu tun?

1. Anmeldung im Gemeindeamt 
Weissenbach mittels Anmelde-
abschnitt bis spätestens 
15. April 2024
2. Bereitlegen des Schnittguts 
bis spätestens 16. April, 6 Uhr 
vor Ihrem Grundstück.

Bitte anmelden: Abholung Baum- und Strauchschnitt ab 16. April

Ab 1. Mai besteht für Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger die 
Möglichkeit, maximal zwei Klimati-
ckets des Verkehrsverbund Ost für 
die Bundesländer Wien, Niederös-
terreich und das Burgenland gratis 
auszuleihen. 
Auf der Internetseite www.schnup-
perticket.at oder auf der Gemeinde-
homepage (www.weissenbach-tries-
ting.at) können die Tickets zeitlich 
reserviert und am Geltungstag von 
der Gemeinde (Öffnungszeiten be-
achten) abgeholt werden. 
Um einen fairen Ablauf für alle Ge-
meindebürgerinnen und Gemeinde-

bürger zu gewährleisten sind die 
Buchungstage pro Person auf fünf 
Tage/Monat (davon maximal drei 
aufeinanderfolgende Tage) sowie 
insgesamt maximal 20 Tage/Jahr 
beschränkt. 
Genaue Informationen bezüglich des 
Ausleih- und Rückgabevorganges 
können auf der Gemeindehomepage 
unter Klimatickets/Nutzungsbedin-
gungen eingesehen werden oder 
vom Gemeindeamt abgeholt werden. 
Ansprechspersonen sind VizeBgm. 
Gerhard Leutgeb und die Mitarbei-
terin in der Verwaltung, Frau Micha-
ela Palecek. 

Die Aktion soll in erster Linie 
Menschen, die selten oder bis-
her nie öffentliche Verkehrs-
mittel genutzt haben, den Ein-
stieg erleichtern. Einem Wo-
chenendausflug z.B. nach 
Wien oder Neusiedl am See 
per Bahn oder einer Fahrt per 
Bus nach Baden steht somit 
nur mehr wenig entgegen.

Vizebgm. Gerhard Leutgeb 

Kostenlose Klimatickets für Weissenbach

MUSTER

Waldbrandübung
Am 1. Juni 2024 findet im Grenz-
gebiet zwischen Pottenstein und 
Furth eine groß angelegte Wald-
brandübung statt. 
Daran werden zahlreiche Feuer-
wehren, der Österreichische Berg-
rettungsdienst und das Österrei-
chische Bundesheer teilnehmen. 
Zur realistischen Darstellung wird 
im Raum zwischen Furth Maierhof 
und Grabenweg auch Theaterne-
bel eingesetzt. 
Bitte rechnen Sie auch mit ver-
mehrtem Verkehrsaufkommen 
durch Einsatzfahrzeuge. 
Bei Fragen vor oder während der 
Übung wenden Sie sich bitte an:  
Brandrat DI Rudolf Hafellner: 
0660 2097855 
Abschnittsbrandinspektor 
Gerald Lechner: 0664 4017132 
Mit dieser groß angelegten Übung 
bereiten sich Ihre Feuerwehren 
auf den Ernstfall vor. 
DANKE für Ihr Verständnis!
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Kindergarten Neuhaus

Wir wünschen allen 
Familien ein schönes 

Osterfest! 
Ihr Kindergarten
Neuhaus Team 

Bianca, Bernadette,

Inge und Karin

Kunterbunter Fasching & Frühlings-/Osterzeit
Nach der glitzernden Weihnachtszeit 
wurde unser Haus in eine „Villa Kun-
terbunt“ verwandelt und wir genos-
sen die Faschingszeit mit intensiven 
Rollenspielen, vielen bunten Verklei-
dungen, mit lustigen Liedern und 
Tänzen. Das Rollenspiel ist durch 
das ganze Kindergartenjahr beliebt, 
jedoch in der Faschingszeit werden 
die Ideen und Vorstellungen der Kin-
der intensiver und neben Verkleidun-
gen entstehen die spannendsten 
Maskenideen in unserem Kreativbe-
reich. Wo die ältesten Kinder ihren 
Ideen freien Lauf lassen und sich 
gegenseitig unterstützen, sind die 
Jüngsten auch in der Beobachter-
rolle. Da es faszinierend ist, welche 
Ideen und Werke entstehen.

Am Rosenmontag feierten wir ein 
Gruppenfarbenfest, in ROT & GELB. 
Bei der gemeinsamen Würsterljause 
wurden wir durchgemischt und ge-
nossen unsere Vielfältigkeit, denn 
wir gehören alle zusammen. 

Den Faschingsdienstag gestalteten 
wir weiterhin kunterbunt. Viele bun-
te und vielfältige Verkleidungen, lus-
tige Tänze und Spiele, viele Luftbal-
lons, der leckere Krapfen und die 
Knabberein machten unseren Fa-
schingstag komplett. 
Ein Dank gilt unserem Herrn Bürger-
meister Johann Miedl für die Jausen-
spende am Rosenmontag, wie auch 
am Faschingdienstag. 

Da der Frühlingsbeginn in den Start-
löchern steht, wurde nach den bun-
ten Luftschlangen unser Haus in ei-
ne große Oster-Frühlingswerkstatt 
verwandelt. 
In den Gruppen wurde mit vielfälti-
gen Materialien gewerkt. Das Sam-
meln von Erfahrungen mit den ver-
schiedenen Materialien ist uns ein 
großes Anliegen, wie auch aus „Din-
gen, die für manche unnütz sein mö-
gen“ etwas Besonderes schaffen. 
Der Kreativität der Kinder ist keine 
Grenze gesetzt und sollte es Heraus-

forderungen geben, finden wir 
gemeinsam Lösungen für die 
Umsetzung. 
Die entstandenen, ausgefallenen 
Nesterl durften von den Kindern 
traditionell auch gesucht werden 
und zum Glück fand auch jedes 
Kind sein Nestchen gefüllt. 

Die Ko-Konstruktion steht im Kindergartenalltag im Mittelpunkt, wir arbeiten und lernen miteinander 
und voneinander. 
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Es ist so weit. Der Ausbau der drit-
ten Gruppe hat begonnen (Fotos 
unten und Seite 7).

Gleich nach den Weihnachtsferien 
besuchte uns die Dame vom 
ÖAMTC. Sie erklärte unseren zu-
künftigen Schulkindern sehr an-
schaulich das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr. Die mitgebrachten 
Utensilien wurden erklärt und aus-
probiert. Viele Fragen konnten von 
den Kindern schon richtig beantwor-
tet werden.

Zum Lachen gebracht hat uns in der 
Faschingszeit wieder KROKO. 
Lustig, mit Liedern und Sprüchen, 
aber lehrreich erfuhren die Kinder, 
dass Zähne einen Namen haben und 
dieser passend zu der Aufgabe ist.

Kindergarten Weissenbach 

Faschingszeit im Kindergarten Weissenbach

Wir wünschen 
allen Kindern 

und ihren 
Familien 

einen schönen
Frühlingsbe-

ginn!

Kindergarten-
team 

Weissenbach

Spaß am Faschingsdienstag. 
Die Kinder durften verkleidet in den Kindergarten kommen. 
Es gab eine gute Jause, Musik und Spielestationen. Als beson-
deren Ausklang bekamen die Kinder vom Herrn Bürgermeister Faschings-
krapfen. Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Das richtige 
Verhalten auf der 
Straße wurde 
unseren Kindern 
von einer ÖAMTC-
Dame erklärt.

In unserem Kindergarten wird
fleißig gebaut - wir freuen 
uns schon auf mehr Platz!

KROKO weiß 
alles über Zähne!
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Sportliches Vergnügen am Eis
Auch heuer fand wieder unser Eislauftag statt. Gemeinsam mit den 
Schulkindern aus Furth fuhren wir mit dem Bus nach Traiskirchen. Die 
erfahrenen Schlittschuhläufer zogen schon bald ihre Runden am Platz 
und unterstützten tatkräftig unsere Anfänger. Diese waren besonders 
eifrig und erlernten an nur einem Tag das Eislaufen. Der Spaß am Eis 
war bei allen zu erkennen. Solche Tage bleiben in Erinnerung.

Tischtennis 
Ende Jänner hatten wir die Möglich-
keit einige tolle Tipps und Tricks vom 
Tischtennisverein Altenmarkt zu 
lernen. Die Kinder waren mit viel 
Freude und Spaß dabei und konn-
ten vieles von Trainer Bernhard Chla-
dek und Sohn Florian mitnehmen.

Volksschule

Volksschul-News
Eine große Freude!
Am Freitag, 16. Februar 2024, wur-
de in der dritten Klasse am Vormittag 
ein großes Plakat gestaltet und jedes 
Kind entwarf eine Fahne. Am Nach-
mittag trafen sich die Schülerinnen 
und Schüler nach der Schule zu ei-
nem ganz besonderen Ereignis. 
Nach langen neun Monaten konnten 
wir Abby wieder zuhause begrüßen. 
Nicht nur die Klassenkameraden und 
Klassenkameradinnen empfingen 
das Mädchen, es waren auch viele 
Familienmitglieder, Freunde, Be-
kannte und das Fußballteam da. 

(D. Paar-Haas)

Voller Vorfreude machte sich die vier-
te Klasse auf den Weg ins Wärme-
kraftwerk Theiß. Dort erwartete uns 
ein großes Programm. 
Neben einer Führung durch das 
Kraftwerk und einer Kinderdisco, war 
auch noch 
genug Zeit 
für span-
nende Vor-
träge, Spie-
le und tolle 
Experimen-
te. 

Auf den „Ping-Pong-Geschmack“ 
gekommen sind Stella, Louis, Emma 
und Herbert

Der „Polar-
express“ ist unterwegs.

Lesenacht im 
Kraftwerk Theiß
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Wie kommt der Strom zu dir 
nachhause?
Was ist der Biosphärenpark 
Wienerwald und was hat er mit dir 
zu tun?
Wie schaut unser Geld aus? Was 
kannst du um 100€ einkaufen?

Zu diesen Themen besuchten die 
Kinder der 3. Klasse Workshops.
In der RAIKA Weissenbach durften 
die Schülerinnen und Schüler alle 
Euro-Geldscheine und -Münzen ge-
nau betrachten, fiktive Einkäufe täti-
gen und das Restgeld berechnen, 
den Wert einer großen Menge Klein-
geld schätzen und bekamen einen 
Eindruck vom tatsächlichen Wert ei-
ner Ware vermittelt. 
Nach dem Besuch einer Mitarbeite-
rin der EVN wurden Fotos von 
Stromkästen, Umspannwerken, 
Steckdosen und diversen Stromver-
brauchern im Haushalt gemacht. 
Zwei Kinder bauten auch Windrad-
modelle als umweltschonende 
Energieerzeuger.

 

 

 

LERNE unsere Lehrerinnen  
und Lehrer kennen. 

 

PROBIERE Instrumente aus.  
 

INFORMIERE dich, welche Instrumente  
du bei uns lernen kannst. 

 

ERKUNDE unsere Schule und schau dir  
unsere bunten Klassenräume an. 

 

VEREINBARE eine kostenlose Schnupperstunde 
 
 

 

Volksschule / Musikschule

Vielfalt erleben in der Musikschule  
Am Freitag, den 3. und Samstag, den 4. Mai 2024 öff-
nen die niederösterreichischen Musikschulen, Musik- 
und Kunstschulen und Kreativakademien im ganzen 
Land ihre Türen. An diesen Tagen kann man die Mu-
sikschulen nicht nur besichtigen, sondern in Work-
shops und bei Instrumentenvorstellungen auch haut-
nah erleben! Bei zahlreichen Veranstaltungen präsen-
tieren Schülerinnen und Schüler ihr Können und stel-
len so ihre Freude am Musizieren unter Beweis. 

EINLADUNG ZUM 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ 

DER MUSIKSCHULE TRIESTINGTAL 
am Samstag, den 6. Mai 2023 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

STANDORT BERNDORF 
 

Wir laden alle interessierten Kinder und Ihre Eltern 
herzlich in die Musikschule Triestingtal ein! 

 

 

LERNE unsere Lehrerinnen  
und Lehrer kennen. 

 

PROBIERE Instrumente aus.  
 

INFORMIERE Dich, welche Instrumente  
Du bei uns lernen kannst. 

 

ERKUNDE unsere Schule und schau Dir  
unsere bunten Klassenräume an. 

 

VEREINBARE eine kostenlose Schnupperstunde 

Für das leibliche Wohl, wird gesorgt! 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns Dich kennenzulernen! 
www.musikschuletriestingtal.at 

In der 3. Klasse
war viel los

Beim Biosphärenpark-Workshop 
entstanden zwei wunderbare Model-
le für nachhaltige Lebensregionen. 
Die Kinder kennen nun die Bedeu-

tung von Kern-, Pflege- und Entwick-
lungszone in dieser von der UNESCO 
ausgezeichneten Region.

(D. Paar-Haas)

EVN-Workshop

Biosphärenpark- (oben) und Raika-Workshop
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Musikmittelschule

Im Jänner 2024 verbrachten die 3. 
Klassen im Lachtal, gerne bezeich-
net als der „Steirischer Arlberg“, eine 
Wintersportwoche. Während tags-
über die Pisten runtergerast wurde, 
gab es abends Kinoabende und ge-
meinsame Spiele. Bei einem Skiren-
nen konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Talent als Rennfahrerin 
und Rennfahrer unter Beweis stellen 
und bei der Schneewanderung wur-

Ski-Kurs im Lachtal

de die wunderschöne Landschaft 
der „Niederen Tauern“ betrachtet. 
Der Skikurs, ein Highlight des ge-
samten Schuljahres, wird den Schü-
lerinnen und Schülern immer in Er-
innerung bleiben.

Schon jetzt dürfen wir Sie zu unserem Schulmusical „Aladin“ 
herzlich einladen. Karten dafür gibt es ab 2. Mai 2024 über ö-
ticket. www.oeticket.com. 
Mit einer quirligen, quietschbunten und poppigen Musical-Ver-
sion der Geschichte um den armen Aladin und seiner angebe-
teten Prinzessin Jasmin nimmt sich die Musik-Mittelschule Weis-
senbach eines der schönsten Märchen aus 1001 Nacht an. Die 
Zuschauer werden von der Welt der Magier, Prinzessinnen, Sul-
tane und Flaschengeister begeistert sein. Erleben Sie den sym-
pathischen, aber auch frechen Aladin, den bösen Zauberer 
Dschafar, hinreißend süße Flaschengeister, das neunmalkluge 
Kamel Kasimir und das zum Schreien komische Sultanspaar.

Unser Schulmusical

Den Fasching-Dienstag gestalteten wir wieder mit vielen lusti-
gen Beiträgen an einem Vormittag in der Schule. 
Dabei konnte man Tanzvorführungen, Schulband-Darbietungen 
und Live-Solo-Songs miterleben. Auch eine Quizshow fehlte 
nicht. Schön war, dass alle Kinder, aber auch die Lehrerinnen 
und Lehrer, die Schulwarte und unsere Frau Direktorin verklei-
det waren. 
Die besten vier Darbietungen wurden dann auf der Bühne beim 
Gemeindefasching in Weissenbach nochmals präsentiert. 
Da sangen Niklas Leutgeb und Paul Linsbichler live den Pizze-
ra & Jaus-Hit „Eine ins Leben“, 101 Dalmatiner eroberten die 
Bühne, eine Gruppe versetzte uns in die 1980er Jahre zurück 
und schließlich war auch noch eine Abordnung der Schlümpfe 
zu sehen. Spaß für alle!
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FF Neuhaus

Die Feuerwehr Neuhaus blickt auf 
ein sehr ereignisreiches Jahr 2023 
zurück.
So wurden wir im abgelaufenen Jahr 
zu insgesamt 35 Einsätzen alarmiert, 
hierfür wurden 227 Mitglieder einge-
setzt und 702 Einsatzstunden auf-
gewendet.
Die Einsätze gliedern sich in 
• 6 Brandeinsätze
• 22 technische Einsätze
• 7 Brandsicherheitswachen

Am Beginn des Jahres waren vor-
wiegend wetterbedingte Einsätze 
aufgrund einiger Stürme abzuarbei-
ten.
Im März wurden wir auf Anforderung 
der Polizei zu einer Personensuche 
alarmiert.  Polizei- und Feuerwehrein-
heiten waren hier über einige Stun-
den in Neuhaus im Einsatz. Aufgrund 
der Bündelung sämtlicher, uns zur 
Verfügung stehender Ressourcen, 
konnten wir hierbei in letzter Minute 
ein Menschenleben retten. 
Im Laufe des Jahres wurden wir wei-
ters zu technischen Einsätzen nach 
Verkehrsunfällen sowie Fahrzeug-
bergungen und auch Türöffnungen 
alarmiert.
Bei Brandgeschehnissen wurden 
wird zweimal zur Unterstützung der 
FF Weissenbach und einmal zur Un-
terstützung der FF Altenmarkt über-
örtlich alarmiert. 

Jahresrückblick Freiwillige Feuerwehr Neuhaus

Am 7. Oktober wurden wir zum größ-
ten Brandeinsatz in der Geschichte 
der Feuerwehr Neuhaus gerufen. 
Neben dem Großbrand des Glassa-
lons Mitte der 80er-Jahre war dies 
das größte Brandereignis in unserem 
Einsatzgebiet. Um 02.58 Uhr mor-
gens erreichte uns die Alarmierung 
zu einem Brand eines landwirt-
schaftlichen Objektes in Schwar-
zensee mit der Alarmstufe 3.
Im Verlauf dieses Einsatzes standen 
insgesamt 17 Feuerwehren mit 184 
Mann/Frau und 41 Fahrzeugen über 
36 Stunden im Einsatz. 

Abseits der Einsätze lag unser 
Schwerpunkt natürlich wieder bei 
der Ausbildung. Hier wurden über 
das gesamte Jahr umfangreiche 
Übungen, Schulungen und Fortbil-
dungen durchgeführt.
Unser Tanklöschfahrzeug wurde in 
den Geräteräumen 2 und 4 adaptiert 
und mit neuen Geräten bestückt, um 
auch die zukünftigen Herausforde-
rungen bestmöglich bewerkstelligen 
zu können.
So wurden u.a. Akkuwerkzeuge der 
Marke Milwaukee sowie ein Hoch-
leistungslüfter (Druckbelüfter) ange-
schafft. Diese Gerätschaften werden 
nun auch im Fahrzeug entsprechend 
mitgeführt. 
Zur Information: Ein Hochleistungs-
lüfter dient dazu, Brandobjekte und 
insbesondere Fluchtwege rauchfrei 
zu machen. Dies war beispielsweise 
beim Brand im Maderhof im Februar 
2022 erforderlich. 
Große Bedeutung wurde auch im 

letzten Jahr wieder unserer Feuer-
wehrjugend beigemessen, es wur-
den sämtliche Aktivitäten und feuer-
wehrspezifische Veranstaltungen be-
sucht und absolviert.
Derzeit haben wir einen Mitglieder-
stand bei unserer Feuerwehrjugend 
von 12 Mädchen und Burschen.

Nach den Pandemiejahren wurde 
auch unser Kirtag wieder groß auf-
gezogen. Am Samstag hielten wir 
zum bereits vierten Mal die Ö3-Disco 
ab und am nächsten Tag stand tra-
ditionell der Kirtagsonntag am Pro-
gramm. Insgesamt durften wir rund 
1.400 Gäste am Teichgelände be-
grüßen. 

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 
4.835 Stunden von 1.324 Mitgliedern 
(exkl. div. Tätigkeiten auf Komman-
do- und Chargenebene) für die Bür-
gerinnen und Bürger unserer schö-
nen Heimatgemeinde aufgewendet!

Das Festprogramm für den diesjäh-
rigen Kirtag steht natürlich auch be-
reits fest und an der Detailplanung 
und Umsetzung wird bereits intensiv 
gearbeitet. 
Am Freitag, den 7. Juni, holen wir 
für Sie die Kultband „Wiener Wahn-
sinn“ an den Neuhauser Teich und 
nach einem Tag Verschnaufpause 
geht am Sonntag, den 9. Juni, der 
traditionelle Kirtag über die Bühne!
Wir möchten Sie bereits jetzt zu die-
sem Jahreshighlight herzlich einla-
den und freuen uns auf Ihren zahl-
reichen Besuch!
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Pfarre/Burg Neuhaus

Als stv. Vorsitzende der Pfarre Neu-
haus darf ich wieder über die diver-
sen Aktivitäten der vergangenen Mo-
nate berichten. 
Unser Jahr 2023 konnten wir mit un-
serem traditionellen Adventmarkt 
abschließen. 
An dieser Stelle wollen wir uns bei 
der Handarbeitsrunde Neuhaus für 
die großzügige Spende aus dem Er-
lös des Adventmarktes herzlich be-
danken. Ein Dankeschön ergeht 
auch an die Spende aus dem Ver-
kauf von Gestecken und Adventkrän-
zen. 

Zu Jahresbeginn 2024 organisierten 
wir wieder unsere traditionelle Stern-
singeraktion, welche heuer für die 
Pfarre Neuhaus ein Ergebnis in der 
Höhe €1.300,- brachte. Viele fleißige 
Hände waren notwendig, die Aktion 
mit gesamt 18 großen und kleinen 
Königen zu organisieren. 
Die positive und freundliche Reso-
nanz aus der Bevölkerung, sowie der 
Spaß und die Freude, die unsere 
Kinder bzw. Jugendlichen hatten, 
zeigen uns deutlich, dass die heuri-
ge Aktion wieder ein großer Erfolg 
war. Nochmals vielen Dank ALLEN!

Hier noch einige 
Veranstaltungstipps:

Ostermarkt zu Gunsten Burg 
Neuhaus bei Familie Ebster-
Reischer, Weissenbacherstraße 16 
– ab Anfang März

Kurt Ostbahn Tribute-Konzert 
im Burgsaal 
Freitag, 19. April 2024

Maiandachten
1. Mai beim Kriegerdenkmal 
in Neuhaus, Mittwoch, 18 Uhr
25. Mai	in der Waldschule
Samstag, 18 Uhr 

Patronatsfest 
zum hl. Johannes Nepomuk 
und Florianimesse: 5. Mai
Sonntag, 11 Uhr

Neues aus der Pfarre und vom Verein Burg Neuhaus

Bericht von 
Gerlinde Mitterer,

stv. PGR Vorsitzende

Traditionell fand am 25. Februar unsere „Fastensuppe“ statt.  
Wir freuen uns sehr, dass wieder äußerst viele unserer Einla-
dung gefolgt sind und mit uns gemeinsam eine rhythmisch 
gestaltete hl. Messe feierten. Der gemütliche Ausklang fand 
im Pfarrsaal statt. Es gab eine Auswahl an verschiedenen, 
frisch zubereiteten Suppen sowie Kaffee und Kuchen. 

Wir freuen 
uns, wenn 

Tradition und 
Gemeinschaft 

aktiv in 
unserer 

Pfarre Neu-
haus gelebt 

werden. 
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FVV / Gemeinde 21

Im Frühjahr beginnen wieder unsere 
Tätigkeiten. Ortsreinigung und 
Großreinigung der Festwiese wur-
den vor dem Erscheinen der Ge-
meindestube schon erledigt. 
Auf der Festwiese haben wir die 
Energiepyramide auf 
einen anderen Kraft-
platz – von denen es 
ja auf der Festwiese 
mehrere gibt – ge-
setzt, da es sich ge-
zeigt hat, dass die Py-
ramide am vorigen 
Platz bei Veranstaltungen, wie etwa 
beim Frühschoppen, hinderlich war.
Glück hatten wir, als bei dem stürmi-
schen Wetter, zu Ende des vorigen 
Jahres, ein großer Baum auf unsere 
Hütte stürzte. Er dürfte aber so lang-
sam und im richtigen Winkel auf das 
Hüttendach gefallen sein, sodass, 
bis auf leichte Deformationen der 
Blechverkleidung, nichts passiert ist.   
Wie jedes Jahr werden wir auch heu-
er wieder das Ostereiersuchen am 
Ostermontag auf der Festwiese ab-
halten. Heuer fällt der Ostermontag 
auf einen ziemlich frühen Termin, 
nämlich auf den 1. April 2024. 
Wir hoffen auf schönes Wetter und 
zahlreichere Beteiligung als im Vor-
jahr. Den Kindern macht es ja sicht-
lich Spaß, sich an der Suche nach 
den bunten Eiern und dem „Golden 
Ei“ zu beteiligen. 
Nicht nur für die Kinder wird es eine 

Jause und Getränke geben, auch 
die Eltern und Großeltern werden 
von uns versorgt werden. Alle 
sind herzlich eingeladen im 
schönen Ambiente auf der 
Festwiese einen ungezwunge-
nen fröhlichen Nachmittag zu 
verbringen. Der Abmarsch zur 
Festwiese findet um 14 Uhr vom 
Gemeindeamt statt. Sollte das Wet-
ter wirklich nicht mitspielen, werden 
wir, damit wir nicht auf den Eiern, der 
Jause und den Getränken sitzen 
bleiben, das Ostereiersuchen in das 
Festzelt verlagern, wo der Osterha-
se sicher auch genug Plätze zum 
Eier-verstecken finden wird.
Auch werden wir heuer wieder, vom 
Nachmittag bis in die Nachtstunden 
hinein, am 30. April das Walpurgis-
fest beim Kalkofen in Raintal veran-
stalten. Dies fällt heuer auf einen 
Dienstag, was weiters nicht schlimm 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein berichtet
ist, da ohnehin der nächste Tag ein 
Feiertag ist. Mit Getränken, selbst-
gemachten Speisen und zum Anlass 

passender Musik wollen wir vor 
der schönen Kulisse des Kalk-
ofens im Raintal an diesem 
Nachmittag und dem Abend, 

der ja im besonderen Maß den 
Hexen preisgegeben ist, den Früh-

ling begrüßen.
Für den Frühsommer sind ein Gum-
mientenrennen auf der Triesting und 
ein Kindertheater auf der Festwiese 
geplant. Details dazu müssen noch 
ausgearbeitet werden.

Wie immer sind alle herzlich dazu 
eingeladen bei unseren Aktivitäten 
tatkräftig mitzuhelfen.

Einen schönen Frühling 
wünscht der 

FVV Weissenbach!

Am 22. und 26. Februar fanden im 
Sitzungssaal der Gemeinde drei Ar-
beitsgruppensitzungen des laufen-
den Gemeinde 21-Projektes statt.

Das Thema ORTSKERNGESTAL-
TUNG wurde von 20 Bürgerinnen 
und Bürgern sehr engagiert und leb-
haft diskutiert. 
Auch die beiden Arbeitsgruppen GE-
NERATIONEN sowie MOBILITÄT, 
ENERGIE und UMWELT waren mit 
je 15 Beteiligten gut besucht und es 
gab auch hier sehr interessante An-
regungen.

Aus den drei Arbeitsgruppen wurden 
folgende Projektgruppen gebildet, 
welche in den nächsten Wochen die 
Themen im Detail besprechen und 
ausarbeiten werden:
•	 Bepflanzungen und Gestaltun-

gen in der gesamten Gemein-
de – Projektsprecher Gerhard 
Leutgeb

•	 Gestaltung und Pflege der 
Friedhöfe – Projektsprecherin 
Friedl Ungerböck

•	 Leerstandsmanagement 
– Projektsprecher Ing. Hannes 
Müller

•	 Spielplätze – Projektsprecherin 
Veronika Mader

•	 Generationen
•	 Volksschule – Projektsprecher 

Josef Ungerböck
•	 Verkehrssicherheit

Sollten Sie Interesse an einem die-
ser Themen haben, können Sie je-
derzeit zu den Projektsitzungen kom-
men – bitte um Anmeldung im Ge-
meindeamt oder bei einem der 
ProjektsprecherInnen.
Auf unserer Gemeinde-Homepage 
erfahren Sie Näheres über die Er-
gebnisse in den einzelnen Projekt-
gruppen.

GV Josef Ungerböck
Kernteamsprecher

Gemeinde 21
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Faschingsrückblick

Gemeindefasching-Impressionen

Heiter begin-
gen die Erst-
klassler den 
Tag (links). • 
Bunter Spaß 
mit den Leh-
rern der VS 
Weissenbach

Diesen Tag können die Kinder kaum 
erwarten - Faschingdienstag in der 
Schule. Alle dürfen verkleidet kom-
men und die Schulaufgaben mit den 
lustigsten und originellsten Kostü-
men erledigen. Gewiss halten sich 
die Schulübungen und Lerneinheiten 
eher in Grenzen, denn an diesem 

Tag steht der Spaß im Vordergrund.
Zunächst werden alle Verkleidungen 
bewundert und genau besichtigt. 
Es kommt durchaus vor, dass beim 
ersten Blick gar nicht erkennbar ist, 
wer hinter der Maske steckt. 
Bunt ging es auch bei den Lehrern 
her, die farbenfroh als Schokozu-

ckerln durchs 
Schulhaus zogen.

Um 10 Uhr ging es zum lustigen Nar-
rentreiben der Gemeinde, wo die 
Kinder ihre amüsanten Lieder mit 
Mag. Christian Hauer zum Besten 
gaben. Auch die Flötenklassen von 
Frau Birgit Seidler und Herr Michael 
Fürst sorgten für prächtige Unterhal-
tung als sie den lustigen Flötenclown 
vorführten. Dabei musste auch Mu-
sikschuldirektor Walter Pfeffer 
schmunzeln, der mit den Klassen 
das Stück einstudierte.

Tanzen, lachen, feiern – Fasching in der Volksschule

Rückblick: Noch vor dem Jahres-
wechsel statteten die Jugendclub-
betreuer der Raiffeisenbank 
Weissenbach, Lukas Hönigsber-
ger und Michaela Horvath, den 
beiden Kindergärten in Weissen-
bach und Neuhaus einen Besuch 
ab. Es wurden Sumsi-Rucksäcke 
für alle Kinder überreicht, die im 
Kindergartenjahr 2023/2024 neu 
gestartet sind. 

Sumsi-Rucksäcke für 
unsere Kindergärten
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Faschingsrückblick

Einige Faschingsnarren fanden sich 
bereits um 10 Uhr am Gemeinde-
parkplatz ein. Die „Standler“ (Fa. 
Elektro Rapold und die Gemeinde) 
sorgten für Speis und Trank.
Die Schülerinnen und Schüler der 

Volks- und der Mittelschule Weissen-
bach unterhielten die Gäste mit ih-
rem Programm. Für uns als Gemein-
de ist es sehr schön zu sehen, dass 
die Traditionsveranstaltung immer 
gut besucht ist.   

Wir als Marktgemeinde
Weissenbach bedanken uns bei 
allen Beteiligten, den Schulen, 

der Polizeiinspektion Weissenbach 
und bei all jenen, die zum Gelingen 

aller Faschingsveranstaltungen 
beigetragen haben -

und bei allen Besuchern!

Weissenbach am Faschingsdienstag

„Bauernhof statt Rathaus“ lautete heuer das Motto der 
Gemeindebediensteten rund um Bgm. Johann Miedl, der 
dafür seine schönsten Gummistiefel herausgesucht hatte!
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SC Weissenbach

Nach der langen Winterpause freu-
en wir uns wieder auf spannende 90 
Minuten auf dem Rasen!
Unsere SCW-Teams feilten bereits 
seit Januar mit großer Vorfreude und 
Engagement an Fitness, Fokus und 
Fertigkeiten am Ball. Mit intensiven 
Trainingseinheiten auf der Laufstre-
cke, im Fitnessstudio, in der Sport-
halle und am Rasen ebenso wie an-
spruchsvollen Testspielen bereiteten 
sie sich auf eine vielversprechende 
und herausfordernde Frühjahrssai-
son 2024 vor. 
Das Team unserer 
Kampfmannschaft hat 
sich in der Transferzeit 
mit fünf neuen Spielern 
verstärkt und wir freuen 
uns Srdjan Savic, Alek-
sandar Grujic (beide SC Lanzendorf), 
Daniel Sadegh (A11 Rapid Oberlaa), 
Ibrahim Serdar (SV Oberndorf) und 
Ali Sheref (ASK Erlaa Torpedo 03) 
als Neuzugänge im SCW-Team be-
grüßen zu dürfen. 

Auch unser SCW-FutureTeam ist 
weiter gewachsen und wird in der 
Frühjahrssaison mit fünf Nachwuchs-
mannschaften in den Bereichen U9, 

Neuigkeiten vom SC connection-personal Weissenbach
U11 Mädchen, U11, U13 und 
U15 im Meisterschaftsbetrieb 
vertreten sein. 
Unser erstes Heimspiel des 
KM- und U23 Teams wird am 
30. März 2024 stattfinden – 
begonnen hat die Saison zu-
vor mit zwei Auswärtsspielen 
in Aspang und Wiesmath.
Unsere SCW Future Teams 
starteten auch bereits am 23. 
März in die Meisterschaft, wo 
unsere U11- und U13-Mann-

schaften die ersten Heimspie-
le absolvierten und wieder 
erste Matchluft schnuppern 
konnten. 
Alle unsere SCW-Mannschaf-
ten, von Klein bis Groß, freu-
ten sich nach der spielfreien 

Zeit längst auf Publikum und Unter-
stützung am Spielfeldrand und hof-
fen auch bei unseren weiteren Heim-
spielen der Saison darauf! 

Abseits der sportlichen Fortschritte 
unserer Spielerinnen und Spieler gab 
es in dieser Vorbereitungszeit auch 
ein ganz besonderes Ereignis für 
unser SCW-Team. Nach so langer 
Zeit durften wir Abby wiedersehen 
und bei ihrer Heimkehr dabei sein. 
Gemeinsam mit Familie, Freunden 
und Klassenkameraden warteten wir 
auf ihre Ankunft zuhause und nah-
men sie mit Jubel, vielen Luftballons 
und riesiger Freude in Empfang. 
 
Ende Februar fand unsere General-
versammlung im Gasthof zur Brut-
henne statt. Obmann und Vorstand 

blickten gemeinsam mit Mitgliedern, 
Spielern und Vertretern unserer Ge-
meinde auf zwei erfolgreiche vergan-
gene Jahre und präsentierten auch 
Pläne für eine tatkräftige und nach-
haltige Zukunft unseres Vereins. Un-
ter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Johann Miedl erfolgte anschließend 
die Neuwahl, in der Obmann Rai-
mund Horvath und seinem Vor-
stands-Team einstimmig das Vertrau-
en für eine weitere Amtsperiode er-
wiesen wurde. 

Jubiläumsjahr
Tatkräftig wird das begonne-
ne Jahr auf alle Fälle – gilt es doch 
auch unser Jubiläumsjahr zu feiern. 
Seit 70 Jahren ist der SCW bemüht 
Leidenschaft für Fußball, Begeiste-
rung für Teamsport und ein sportli-
ches Miteinander in Weissenbach zu 
fördern. In diesen Jahren hat unser 
Verein viele Höhe-, aber auch Tief-
punkte erlebt, gemeistert und konn-
te daran wachsen. Mit Blick auf eine 

Generalversammlung SCW: Obmann Raimund Horvath mit 
Vorstandsteam, Bürgermeister Johann Miedl und Teamkapi-
tän der Kampfmannschaft Semih Gökce

Unsere Neuzugänge mit Obmann Raimund Horvath 
und KM-Trainer Helmut Vogel

Willkommen Abby!

Testspiel gegen 
Siemens GF
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SC Weissenbach / Ferienbetreuung

Spieltermin Auslosung KM
Samstag, 30. März SCW : BSV Enzesfeld/H. 15:30
Samstag, 6. April SC Lanzenkirchen : SCW 16:30
Samstag, 13. April SCW : ASK Oberwaltersd. 16:30
Freitag, 19. April ASK Trumau : SCW  19:30
Sonntag, 28. April SCW : SV Grimmenstein 16:30
Samstag, 4. Mai SC Zöbern : SCW 17:30
Samstag, 11. Mai SCW : SC Neunkirchen 16:30
Samstag, 18. Mai SVG Pitten : SCW  17:00
Samstag, 25. Mai SCW SCW : SC Sollenau 17:00
Samstag, 1. Juni SV Zillingdorf : SCW 17:30
Freitag, 7. Juni SCW : USV Scheiblingk.II 18:30

<––  Startzeit U23 
jeweils 2 Stunden 
davor (Änderungen 
werden auf unserer 
Homepage, Social 
Media und unseren 
Anschlagtafeln 
bekanntgegeben).

aussichtsreiche Zukunft werden wir 
uns im Jubiläumsjahr daran erinnern 
und gemeinsam mit unseren SCW-
Mitgliedern, Fans und Freunden ge-
bührend 70 Jahre SC Weissenbach 
feiern.

Auch unser Fußball-Festival und 
das anschließende SCW-Hobbytur-
nier am Pfingstsonntag ist schon 
fix im SCW-Kalender verankert und 
darf auf keinen Fall verpasst werden. 
Wer sich schon jetzt einen Startplatz 
für sein Team bei unserem beliebten 
Turnier am 19. Mai 2024 sichern 
möchte, kann sich schon vorab per 
E-Mail an scweissenbach@gmx.at 
anmelden!

Wir freuen uns auf ein gemeinsa-
mes fußballreiches Frühjahr 2024, 
auf 70 Jahre SCW und auf ein Wie-
dersehen auf der SCW Starlinger 
Sportanlage!

Mit sportlichen Grüßen,
Obmann Raimund Horvath

Alle Neuigkeiten zum SC Weissenbach finden sich auf 
www.scweissenbach.at, bei Facebook, Instagram und fan.at sowie auf der 
GEM2GO Homepage & App von Weissenbach und in den Schaukästen 
und Plakatständern.

Schönen Frühling 
wünscht das 
Team der 
„Gemeindestube“
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laufende Kurse:
KINDER mit Mario Wöhrer Donnerstag 16:30 – 17:00
TRAINING 0699/11133043 im Studio von Mario Wöhrer

YOGA mit Bettina K. Lechner Donnerstag 18:30-20:00 
0660/4625025 in der Volksschule 
mit Clara Bannert Montag 8:30 – 10:00 ab 17.4.2023
satya@yorosa.at im Vereinsheim 

Qi-GONG mit Gabriele Fürst
0664/1027326

MENTAL- mit Areta Horvath-Lehnher
TRAINING 0676/3775824

Dienstag 18:3019.30 
Hauptstraße 18

Workshops im Frühling:
Brauchtum im Jahreskreis: DIY Osternest € 36,- inkl. Materialkosten
18.3.2023 9:00-11:30 mit Dipl.-Ing. Sabine Kahrer | 0650/8646306
Ort: MS Weissenbach office@gartengoodies.at
Das Gold aus dem Garten: der Kompost € 36,- inkl. Materialkosten
24.3.2023 14:00-16:30

mit Dipl.-Ing. Sabine Kahrer | 0650/8646306

Wildkräuter-Wanderung und Workshop € 25,- inkl. Materialkosten
21.4.2023 15:00-17:00 mit Eva Haimberger | 0676/7033200
Ort: wird noch genannt eva@einfach-voll-aktiv.at
Kreative Auszeit: DIY Muttertagsgeschenk € 36,- inkl. Materialkosten
28.4.2023 14:00-16:30 mit Dipl.-Ing. Sabine Kahrer | 0650/8646306

Preise und nähere Infos bitte bei den jeweiligen Anbietern anfragen. Alle Kurse und 
Workshops sind gefördert von tut-gut & der Gesunde Gemeinde Weissenbach

PROGRAMM
Die Gesunde Gemeinde Weissenbach bietet über‘s Jahr verschiedene Kurse und Veranstaltungen, 
um so Bewusstsein und die Möglichkeiten für einen gesunden Lebensstil in der Bevölkerung zu 
schaffen. Es ist uns wichtig, möglichst mit Trainer:innen aus der Gemeinde um Umgebung zusam-
men zu arbeiten und die Menschen zu motivieren das Programm der Gesunde Gemeinde zu nutzen: 

Sonstig Fragen an: 
Eva Haimberger
Arbeitskreisleiterin GG
0676 7033200 | eva@einfach-voll-aktiv.at

Gesunde Gemeinde / Inserat 

Die Gesunde Gemeinde Weissen-
bach bietet über‘s Jahr verschiede-
ne Kurse und Veranstaltungen, um 
so Bewusstsein und die Möglichkei-
ten für einen gesunden Lebensstil in 
der Bevölkerung zu schaffen. 
Es ist uns wichtig, möglichst mit Trai-
nerInnen aus der Gemeinde und 
Umgebung zusammen zu arbeiten 
und die Menschen zu motivieren, 
das Programm der Gesunde Ge-
meinde zu nutzen:

Folgende KURSE werden 
aktuell angeboten:
KINDERTRAINING mit Mario 
Wöhrer, jeden Donnerstag 
16.30 - 17 Uhr im Studio von 
Mario Wöhrer (0699/11133043) 
YOGA mit Bettina K. Lechner
jeden Donnerstag, 18.30 - 20 Uhr 
in der Volksschule (0660/4625025)
mit Clara Bannert, ab 17.4.2023
jeden Montag, 8.30 - 10 Uhr im 
Vereinsheim (satya@yorosa.at)
Qi-GONG mit Gabriele Fürst
jeden Mittwoch, 20 - 21 Uhr in 

der Volksschule 
(0664/1027326)

Workshops im Frühling:
Kurs Achtsamkeit im Alltag mit 
Mag. Sabine Kuen (0699/10576796)
4 Einheiten jeweils 18 - 19.30 Uhr 
am 4.4.|11.4.|18.4.|25.4.24    	
im Pfarrsaal Weisenbach
freie Spende. Achtsame 
Pädagogik, kuen@schule.at 

Schnuller & Fläschchen 		
mit Logopädin Nicole Staudigl, 
BSc (0650/2336727)
20.4.2024, 9 - 11 Uhr 	
im Pfarrsaal Weissenbach freie 
Spende, keine Anmeldung nötig 	
n.staudigl@outlook.com  

Wildkräuter-Workshop 
„Stoffwechsel anregen“ mit 
Eva Haimberger (0676/7033200)
19.4.2024, 15 - 18 Uhr	
in Eva‘s Seminarraum, 
2565 Steinfeld 6, 
€ 49,- inkl. Materialkosten

Laufend Kurse & Frühling-Workshops

Paradiesgart‘ln für 
intelligente Faule mit 
Dipl.-Ing. Sabine Kahrer 
(0650/8646306)
19.6.2024, 17.30 -19.30 Uhr	
Ort wird noch bekannt gegeben	
€ 36,- inkl. Materialkosten

Für mehr Informationen fragen Sie 
bitte direkt bei den jeweiligen Anbie-
tern an. 

Alle Kurse und Workshops sind 
gefördert von tut-gut & der Gesun-
den Gemeinde Weissenbach!

Für sonstige Fragen steht 
Eva Haimberger, die 
Arbeitskreisleiterin 
Gesunde Gemeinde, 
gerne zur Verfügung

Tel. 0676 7033200 | 
eva@einfach-voll-aktiv.at
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Museumsbericht

Hätten Sie gedacht, dass die Fol-
gen der Klimaveränderung sich 
auch auf unseren Museumsbetrieb 
auswirken? 
Mit Ende Oktober hätte ja die Win-
terpause beginnen sollen. Nun gab 
es aber bis Jahresende so viele Ta-
ge mit angenehmen Temperaturen, 
dass uns immer wieder Wanderer 
und Radfahrer, die im oberen Tries-
tingtal unterwegs waren, besuchen 
wollten. Also ließen wir an sonnigen 
Tagen unsere Eingangstüre offen. 
So kam beispielsweise am 17. No-
vember 2023 ein Autobus mit 48 
Gästen aus Hainfeld, 19 davon mit 
„NÖ-Card“, meist versierte Muse-
umsbesucher mit gutem Blick für 
Qualität und Besonderheiten. Sie 
können sich vorstellen, dass wir uns 
über die lange Aufenthaltszeit der 
Besucher und ihr Lob für die Vielfalt, 
Gliederung, Zusammenstellung und 
Originalität der ausgestellten Samm-
lung freuten. 

Das neue Museumsjahr beginnt 
mit 1. April 2024, Saisonende ist 
der 31. Oktober, reguläre Öffnung 
ist wieder Sonn- und Feiertag, 13:30- 
17:30 Uhr, dazu sind Sonderverein-
barungen möglich. 
Die heurige Sonderausstellung zu 
dem Thema „Touristische Erschlie-
ßung der Triestingtaler Bergwelt“ 
befasst sich mit der Bedeutung un-
serer Berge und Felsen als Übungs-
gelände späterer Bergsteigergrößen.

Der Berndorfer Holzschnitzkünstler 
Alfred Prikril kam dem Wunsch des 
Museumsobmanns W. Stiawa nach 
und fertigte Modelle sämtlicher Berg-
hütten an, detailliert und präzise in 
Größe und Ausstattung nach dem 
Original. 
Von Ing. Helmut Heimel stammt eine 
Foto-Dokumentation der Entste-

hungsgeschichten der Häuser und 
Hütten. Zahlreiche Schriften und Do-
kumente holen historisches Gesche-
hen in die Gegenwart. 

Neben der Bergsteigergeschichte 
zeigt eine weitere Schau das Hoch-
wassergeschehen und den mühsa-
men Weg über 20 Jahre zum Hoch-
wasserschutz im oberen Triesting-
tal. 
Durch viele Jahrzehnte hat Obmann 
Stiawa wertvolle Schriftstücke von 
lokalhistorischer Relevanz gesam-
melt. 
Unser einzigartiger Ortsfriedhof 
birgt in den Grüften des Arkadentei-
les und weiteren Ruhestätten die 
Überreste bemerkenswerter Men-
schen. Bei manchen seiner Fried-
hofsgänge begleitet den Obmann 
der Journalist und Autor Dietmar 
Holzinger und sammelt Notizen für 
seine literarische Arbeit. Gegen En-
de des vergangenen Jahres erschien 
das Buch „Der Friedhofsgucker 
unterwegs“, Verfasser Dietmar und 
Elfi Holzinger. Bald darauf erging 
an den literarisch ambitionierten Ge-
schichtsforscher eine Einladung des 
ORF. Am 24. Jänner 2024 trat er in 
der beliebten Karlich-Show „Talk um 
4“ als Diskussionspartner zum The-
ma „Gräber, Friedhöfe und der Um-
gang mit dem Tod“ auf. Wer die Sen-
dung gesehen hat, der konnte auch 
unseren einzigartigen Arkadenfried-
hof erkennen. Schon in den darauf-
folgenden Tagen tauchten Ausflügler 
bei uns auf, die - angeregt durch die 
Fernsehsendung - den Ort mit dem 
spektakulären Friedhof besuchen 
wollten. Einige von ihnen fanden 
auch den Weg in unser Ortsmuse-
um. 
An dieser Stelle auch für Sie einige 
Information zu jenem Platz, der un-
seren Ort in gewisser Weise aus-

zeichnet: Den Auftrag zur Erbauung 
der Anlage mit dem herrlichen Rund-
blick am Hang des Geyerberges er-
teilte Adolf Baron Pittel im Jahr 1898. 
Als Beispiel für die zahlreichen Ge-
heimnisse dieses Friedhofs sei das 
Familiengrab/eine Gruft mit dem Na-
men Pajer genannt. Julius Johann 
Payer (sic, 1841-1915, er hat auf dem 
Wiener Zentralfriedhof ein Ehren-
grab) leitete mit Carl Weyprecht in 
den Jahren 1872-1874 die österr.-
ungarische Nordpol- Expedition. Die 
bei dieser entdeckte Inselgruppe er-
hielt den Namen Franz-Josef-Land 
(heute Russland). Payer war österr.-
ungarischer Polar- und Alpenfor-
scher im Offiziersrang. In der Zeitung 
„Der Triesting-Bote“ 1907, 1.Jhg Nr2 
gab es die Notiz zu einem Weissen-
bach Vortrag: “Heute hält der Nord-
polforscher Julius von Peyer halb 8 
Abends im Hotel Breitenberger einen 
Vortrag über seine Erlebnisse am 
Nordpol“.
Abschließend wieder ein Aufruf an 
unsere Leser und all jene, die unse-
re Arbeit wertschätzen: Wachsende 
Bekanntheit und größere Frequenz 
ebenso wie aktive Unterstützung be-
deuten für uns eine große Hilfe bei 
unserer Arbeit. Bei uns bekommen 
Sie die NÖ-Card, unser Museum ist 
auch ein attraktives Angebot für ei-
nen kleinen Ausflug, wenn Sie Ver-
wandte und Bekannte zu Besuch 
haben, nicht zuletzt ein Schlechtwet-
ter-Programm. Unser Museum hat 
jeder Generation etwas zu bieten. 
Ein großes Danke all jenen, die uns 
im Jahr 2023 wieder tatkräftig unter-
stützt haben, auch finanziell.
Das Museumsteam freut sich da-
rauf, Sie bei uns begrüßen zu dür-
fen!
Stellvertretend für alle Verantwortlichen, 
Mitarbeiter und Helfer

    Obmann Wolfgang Stiawa
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Krankenbeförderung / Demenz / Inserat

www.noe.hilfswerk.at

DAS HILFSWERK IN LEOBERSDORF

Wir sind für Sie da, wenn Sie ...

Ihre Pfl egemanagerin Isabell Hintermayer
T 05 9249-51910

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH 
Hilfe und Pflege daheim Leobersdorf
ARED Park, Ared Straße 7 / 306, 2544 Leobersdorf
pflege.leobersdorf@noe.hilfswerk.at

• Unterstützung zuhause brauchen –  Mobile Pfl ege und Betreuung 
• Fragen zur Pflege und Betreuung Ihrer Angehörigen haben –   Mobile Pfl egeberatung
• sich daheim und unterwegs sicher fühlen wollen –  Notruft elefon
• regionale und saisonale Speisen und Schmankerl in Top-Qualität zuhause genießen wollen –  Menüservice

UNSERE 

NEUE 

ADRESSE*

*Die ehemaligen Hilfe und Pflege daheim-Standorte Triestingtal 
  und Kottingbrunn-Bad Vöslau wurden zusammengelegt.

Änderung bei Krankenbeförderung 
Im Rahmen einer Harmonisierung und zur Entlastung 
der Rettungsdienste hat die Österreichische Gesund-
heitskasse mit 1. Jänner 2024 die Krankenbeförde-
rung neu geregelt. 
So wurde nun unter anderem 
die Medical Air Ambu-
lance Service Austria, kurz 
MAASA von der Kranken-
kasse per Vertrag mit der 
Durchführung der Krankenbeför-
derung beauftragt, alle gehfähigen Patienten, also 
all jene, die nicht auf eine Liege oder einen Trageses-
sel angewiesen sind, sowie alle Rollstuhlfahrer zu 
transportieren. Die Ärzte wurden bereits von dieser 
Änderung informiert. 
Die MAASA übernimmt somit alle Fahrten im Bereich 
des Triesting- und des Schwechattales von ihren bei-
den Dienststellen Alland und Altenmarkt/Tr. aus. 
Für alle anderen Krankenkassen (SVS, KFA, PVA etc.) 
ist MAASA auch Vertragspartner für jene Patienten, 
die auf eine Liege oder einen Tragesessel angewie-
sen sind, sowie für Rollstuhlfahrer und gehfähige Pa-
tienten. 
MAASA bietet auch einen Leihrollstuhl für Transporte 
sowie Rehatransporte in ganz Österreich an.  
Bitte rufen Sie bei Bedarf die 0-24h Einsatzzentrale 
01/662 50 50.

Demenz-Service NÖ

Das Demenz-Service NÖ informiert und sensibilisiert 
zum Thema Demenz. Folgende kostenfreien Leistungen 
können in Anspruch genommen werden:

• NÖ Demenz-Hotline unter 0800 700 300 
(Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr),
• individuelle Beratungen für betroffene Familien 
daheim oder anonyme Beratungen durch Expertinnen 
und Experten ohne vorherige Terminvereinbarung an 
den Demenz-Info-Points in den 24 Kundenservices der 
Österreichischen Gesundheitskasse.

Demenz Info-Point Baden im Kundenservice der ÖGK
Vöslauer Straße 14, 2500 Baden
jeweils am 3. Dienstag im Monat von 12 bis 14 Uhr

Mehr Informationen unter www.demenzservicenoe.at

16. April 
21. Mai
18. Juni
16. Juli 
20. August

17. September
15. Oktober
19. November 
17. Dezember

NÖ Demenz-Service NÖ 
 
Das Demenz-Service NÖ informiert und sensibilisiert zum Thema Demenz. 
 
Folgende kostenfreien Leistungen können in Anspruch genommen werden: 
 

• NÖ Demenz-Hotline unter 0800 700 300 (Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr), 
• der Internetseite www.demenzservicenoe.at und 
• individuellen Beratungen für betroffene Familien daheim oder den 
• Demenz-Info-Points mit anonymen Beratungen durch unsere Expertinnen 

und Experten ohne vorherige Terminvereinbarung 
in den 24 Kundenservices der Österreichischen Gesundheitskasse  

 
Demenz Info-Point Baden im Kundenservice der ÖGK 

Vöslauer Straße 14, 2500 Baden 
 

Termine 2024 
jeden 3. Dienstag im Monat von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 
Jänner 16.01.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
Februar 20.02.2024 12:00 – 14:00 Uhr 

März 19.03.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
April 16.04.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
Mai 21.05.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
Juni 18.06.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
Juli 16.07.2024 12:00 – 14:00 Uhr 

August 20.08.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
September 17.09.2024 12:00 – 14:00 Uhr 

Oktober 15.10.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
November 19.11.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
Dezember 17.12.2024 12:00 – 14:00 Uhr 
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Gastfamilien gesucht / Inserate

P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 

©
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Mit internationalem SchülerInnen-
austausch bringt der gemeinnützige, 
bildungsorientierte Verein YFU Aus-
tria  die Welt näher zusammen. 
Im Schuljahr 2024/25 werden wieder 
GastschülerInnen aus aller Welt er-
wartet! Sie gehen hier zur Schule 
und wohnen bei ehrenamtlichen 
Gastfamilien. Solche weltoffene Fa-
milien mit Interesse an interkulturel-
lem Austausch sind jetzt gesucht! 
Grundsätzlich ist jede Familie – ob 

mit oder ohne Kindern, auch Allein-
erziehende oder alleinstehende Per-
sonen – geeignet. Man stellt ein Bett, 
Verpflegung und einen Platz im Fa-
milienleben zur Verfügung. Daraus 
entwickeln sich oft bereichernde, le-
benslange, internationale Verbindun-
gen! 
Organisiert wird dieser Austausch 
von „YFU“. „Youth for Understan-
ding“ wurde nach dem 2. Weltkrieg 
als Friedensprojekt gegründet mit 

Gastfamilien für Schüler gesucht
dem Ziel, internationales Verständ-
nis, interkulturelle Fähigkeiten und 
Toleranz zu fördern. 
Mehr Informationen gibt es unter 
gastfamilien.yfu.at. Dort kann eine 
kostenlose Infomappe bestellt wer-
den.  Auch Kurzbeschreibungen der 
GastschülerInnen gibt es online.
YFU AUSTRIA, Tulpengasse 5/1
1080 Wien, Telefon: 01-890 1506 
Mail: gastfamilien@yfu.at

Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 

bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 

Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden? 

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen 

Platz im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden? 

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und 

knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen! 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 

gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle 

Fähigkeiten und Toleranz fördern. 

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 

können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die

Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns kommen werden. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf 

Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix

YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 

Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 

T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at
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Aus dem Archiv / Inserat

Im vorigen Beitrag erfuhren wir, dass 
die Frau von Oberlehrer Kaiser eine 
geborene Reunagl war. Ihre Eltern 
waren Anton Reunagl und Maria 
Reunagl, geb. Bindtner, die ebenfalls 
hier begraben liegen, sowie die El-
tern von Maria Reunagl, Franz und 
Maria Bindtner.
Franz Bindtner war bürgerlicher 
Landkutscher und gehörte zu einer 
wohlhabenden Fuhrwerkerfamilie 
aus Wien. Ursprünglich waren Franz 
und Maria Bindtner sowie ihr Schwie-
gersohn Anton Reunagl auf dem 
Matzleinsdorfer Friedhof begraben, 
woher wohl auch der besondere 
Grabstein herstammt. 
Nach der Auflösung des Matzleins-
dorfer Friedhofs 1874 wurden die 
Gebeine der Toten nach Weissen-
bach in den alten Friedhof am Haidl 
überführt, der 1872 errichtet wurde. 
Nach Eröffnung des heutigen Fried-
hofs, 1896, wurden sie laut Begräb-
nisprotokollbuch abermals hierher 
umgebettet. 
Ich glaube, dass es nicht zu gewagt 
ist, wenn man annimmt, dass das 
Reliefportrait im Lorbeerkranz den 
bürgerlichen Landkutscher, Com-
merzial und Güterversender Franz 
Bindtner darstellt, der, wie auf der 
Grabtafel zu lesen, am 18. Juni 1777 
geboren und am 9. November 1842 
gestorben ist. 
Als „Kranzhalter“ dürfte die Figur 
rechts, vom Betrachter ausgesehen, 
den Götterboten Hermes, oder des-
sen römische Entsprechung Mercu-
rius darstellen, beide Schutzgötter 
der Fuhrwerker, Kaufleute und Händ-
ler. Der verwitterte Hermesstab oder 
Caduceus, bzw. Merkurstab in der 
linken Hand der Figur, wird wie üb-
lich mit zwei Flügeln und zwei 

Schlangen aus Metall versehen ge-
wesen sein, die aber abhandenge-
kommen sind. Die Figur links dürfte 
die Gottesmutter Maria darstellen, in 
Anspielung auf die Gattin des Franz 
Bindtner, Maria Bindtner, eine gebo-
rene Ponontschitz, die am 8. Sep-
tember 1784 geboren und am 26. 
März 1871 verstorben ist, wie auf der 
Grabtafel, noch schwach leserlich, 
zu entnehmen ist.
Aus der Familie Bindtner, die außer 
in Österreich noch verwandtschaft-
liche Beziehungen in Bayern, 
Schweiz und England pflegten, ist 
noch eine Person für uns interessant, 
weil sie auch Bezug zu Weissenbach 
hat. 
Josef Bindtner, der Cousin der Frau 
von Oberlehrer Eduard Kaiser, Maria 
geb. Reunagl war seinerzeit ein be-
kannter Schriftsteller. 
Er ist geboren am 10. April 1866 in 
Wien als Sohn von Josef Bindtner, 
Handelsmann, und Barbara, geb. 
Schwertfeger. Zur Sommerfrische 
und Verwandtenbesuch war er in 
Weissenbach und wohnte dabei in 
der Neugasse 59, heute Nr. 2. Besit-
zer davon war damals ein Josef Zag-
ler. Bei seinen Verwandtenbesuchen 
wird er seine spätere Frau Bertha 
Maria Weise (1862-1932), Handar-
beitslehrerin in Weissenbach, ken-
nen gelernt haben, die als Wohnad-
resse Weissenbach Nr. 56 hatte, die 
damalige Volksschule. Am 28. Ok-
tober 1888 wurden beide vom Pfar-
rer Josef Spinner in Neuhaus getraut, 
als Trauzeuge fungierte Oberlehrer 
Eduard Kaiser. 
Josef Bindtner studierte Rechtswis-
senschaften und betätigte sich nach 
seinem Studium als Heimatforscher, 
Biograph und Herausgeber. 1914 

gab er die „Memoiren meines Le-
bens. Gefundenes und Empfunde-
nes“ von Ignaz Franz Castelli heraus 
und 1923 „Erinnerungen aus Alt-
Wien“ von Eduard Bauernfeld. 
1929 schrieb er die Biographie „Adal-
bert Stifter und sein Werk“ und war 
Vorsitzender der Adalbert Stifter Ge-
sellschaft. Im Adalbert Stifter Haus 
in Linz ist eine umfangreiche Korre-
spondenz von ihm erhalten.
Josef Bindtner starb am 5. August 
1939 in Wien und war zuletzt in der 
Gersthoferstraße 84 im 18. Bezirk 
wohnhaft. Am 3. Juni 1969 wurde 
durch Gemeinderatsbeschluss in 
Pötzleinsdorf nach ihm die Josef-
Bindtner-Gasse benannt.
Eine Tochter von ihm, Berta Bindtner, 
1889 in Kleinmariazell geboren, 
machte als Grafikerin Karriere, deren 
Werke sich u.a. in der Albertina und 
im Künstlerhaus befinden.

Josef Gober

Was Grabsteine erzählen (Fortsetzung)

NatursteinpflasterungenNatursteinpflasterungen
Stiegenverkleidungen Stiegenverkleidungen 
PflastersanierungenPflastersanierungen
PoolumrandungenPoolumrandungen

Cornidesstraße 20
A-2564 Weissenbach
+43(0)650 / 2900 383
+43(0)676 / 7088 535

info@makas-pflasterungen.at

Thomas Makas 
Pflasterungen KG

www.makas-pflasterungen.at
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Die Becken oberhalb von Weissen-
bach, oberhalb von Altenmarkt und 
die beiden Becken am Furtherbach 
sind schon einige Jahre im Betrieb 
und haben jeweils ein Rückhaltevo-
lumen von um die 100.000 m³.
Das Herzstück des Hochwasser-
schutzes – das Rückhaltebecken in 
Fahrafeld (Gemeinde Pottenstein) 
wurde im Jahr 2023 fertig gestellt 
und in Betrieb genommen. 
Dieses Becken hat rund 750.000 m³ 
und ist damit eines der größten Be-
cken in ganz Niederösterreich. 
Die zwölf Gemeinden des Triesting 
Wasserverbandes haben für diese 
Becken in Summe rund 50 Millionen 

Euro investiert und dabei Fördergel-
der von Bund und Land NÖ in An-
spruch genommen.
All diese Becken im Zusammenspiel 
sollen vor allem eines – Menschen, 
Gebäude und Infrastruktur im Tries-
tingtal schützen. Was die Becken 
aber alleine nicht können, ist einen 
100 prozentigen Schutz bieten.
Die Rückhaltebecken sind für ein 
100-jähriges Hochwasser konzipiert, 
also für ganz extreme Hochwasser-
ereignisse. Um in diesem Ereignisfall 
dann das Wasser zurückhalten zu 
können, ist es notwendig, dass das 
Rückhaltevolumen auch möglichst 
lange unverbraucht bleibt – sprich 

dass möglich lange kein Wasser im 
Becken „gespeichert“ wird. Das Be-
cken Fahrafeld zum Beispiel ist so 
konzipiert, dass es bis zu einem 
30-jährigen Hochwasser nahezu 
nichts zurück staut. Erst danach ent-
faltet das Becken seine Wirkung – 
die Hochwasserspitze wird „abge-
kappt“. Alles was über ein 30-jähri-
ges Hochwasser hinausgeht wird 
zurückgehalten. 
Wie man sich vorstellen kann, don-
nern bei einem HQ30 auch schon 
riesige Wassermassen durch das 
Triestingtal – und vielerorts wird es 
bei einem HQ30 auch schon zu 
Überflutungen kommen. Deshalb ist 
es in einem zweiten Schritt auch 
ganz wesentlich, dass in den einzel-
nen Gemeinden auch noch Linear-
maßnahmen (sprich Dämme, Ufer-
mauern, etc.) errichtet werden. 

Schutzwirkung der Rückhaltebecken
Im letzten Jahrzehnt sind im Triestingtal unter der Federführung 
des Triesting Wasserverband mit dem Obmann Bürgermeister 
Andreas Ramharter in Summe fünf Rückhaltebecken gebaut wor-
den.
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TierärzTinnen W&M

GarTenGasse 7, 2564 Weissenbach

OrdinaTiOn nach TelefOnischer 
VereinbarunG

 02674 / 87 457
 Wm@TieraerzTinnen.aT

 WWW.TieraerzTinnen.aT

24h nOTdiensT

dipl. TzT. Karin Wieser

dipl. TzT. marlies reiser

Frohe             Ostern

Nur die Rückhaltebecken im Zusam-
menspiel mit den Linearmaßnahmen 
bilden einen sehr hohen Schutz vor 
Hochwässern und sollen vor Regen-
ereignissen bis zum einem HQ100 
schützen. Außerhalb des Siedlungs-
gebietes wird es auch dann noch 
immer zu Überflutungen kommen.
Da die Becken nur für sehr große 
Hochwässer ausgelegt sind, muss 
auch klar sein, dass die Becken im-
mer noch leer sein werden, wenn es 
unterhalb eventuell schon zu lokalen 
Überschwemmungen kommt. Das 
ist kein Fehler in der Bedienung oder 
in der Berechnung, sondern zielt 
eben darauf ab, die ganz großen 
Flutwellen abzufangen. 
Wenn das Becken schon bei einem 
HQ30 gefüllt wäre, hätte man dann 
bei ganz extremen Hochwässern, wie 
beim HQ100 keinen Schutz mehr und 
die Becken wären wirkungslos. 
Gerade bei Hochwasserereignissen 
ist es dann in der Hektik schwer zu 
vermitteln, warum die Becken nicht 
geflutet werden, wenn unterhalb der 
Becken das Wasser schon über die 

Ufer zu treten droht. 
Es gibt für jedes Be-
cken von der Wasser-
rechtsbehörde geneh-
migte Betriebsvor-
schriften, in denen 
genau geregelt ist, 
wann welches Becken 
geflutet wird und was 
gesteuert werden darf. 
Lediglich das Becken 
in Fahrafeld kann 
überhaupt gesteuert 
werden, die anderen 
Becken wurden mit 
definierten Querschnitten gebaut, 
sodass man im Hochwasserfall gar 
nicht eingreifen kann.
Eigenverantwortung ist wichtig
Neben den Rückhaltebecken des 
Verbandes und den Linearmaßnah-
men der einzelnen Gemeinden ist 
auch noch ein Punkt nicht zu verges-
sen: die Eigenverantwortung der ein-
zelnen Einwohner bzw. Firmen. 
Jede Privatperson kann schon beim 
Bauen Vorsorge für einen sicheren 
Umgang mit Hochwasser treffen und 

im Hochwasserfall kann man sich 
durch verschiedene Möglichkeiten 
schützen (Sandsäcke, mobile Hoch-
wasserschutzelemente, etc.). 
In diesem Zusammenhang wird auf 
die Publikation „Leben mit Natur-
gefahren“ verwiesen, welche gratis 
zum Download auf der Homepage 
des Bundesministeriums für Land- 
und Forstwirtschaft, Regionen und 
Wasserwirtschaft bereitsteht.

Geschäftsführer DI Stefan Fischer
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Region Triestingtal 

Die aktuelle LEADER-Programmperiode ist erfolgreich angelau-
fen. Die ersten Förderaufrufe sind gelungen, laufend werden neue 
Projektideen entwickelt und im Regionsbüro diskutiert. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, ihre Vorschläge und Ideen einzu-
bringen. 

Die LEADER-Region freut sich, Ihnen die Veranstaltungsreihe 
WILD.WIESE.WALD zu präsentieren. Entstanden durch den Aus-
tausch mit Umweltpädagogen und Partnerorganisationen wie dem 
Biosphärenpark Wienerwald, Natur im Garten und dem NÖ Na-
turschutzbund. Freuen Sie sich auf eine Veranstaltungs- und 
Workshopreihe quer durch die Region. Der Startschuss fällt mit 
dem „Frühlingserwachen“ am 6. April 2024 direkt am Bahnhofs-
platz in Berndorf. Naturbegeisterte haben dabei die Möglichkeit, 
neues Wissen zu erlangen und sich neue Impulse zu holen. 
Alle Informationen finden Sie unter: www.triestingtal.at

Die LEADER-Region startet mit vollem Elan in den Frühling. 

Rad-Genuss-Tag
4 .  MA I  2024

T R I E S T I N G - G Ö L S E N TA L- R A D W E G
10 - 18 UHR

wienerwald.info
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Radeln und genießen heißt es am 4. Mai, wenn zum dritten Mal der 
Radweg zwischen Leobersdorf und Kaumberg zum Genuss-Rad-
weg wird. Entlang des Triesting-Gölsental-Ufers warten auf Radfans 
zahlreiche Highlights: Erlebnisstationen mit Kultur, Bewegung und 
Kulinarik und laden zum Absteigen und Verweilen ein. Regionale 
Köstlichkeiten von heimischen Direktvermarktern, Live-Musik direkt 
vom Fahrradsattel aus genießen sowie Spiel & Spaß. Der erste 
Samstag im Mai bietet damit den perfekten Saisonstart für einen 
abwechslungsreichen Radausflug mit der Familie oder Freunden. 
Start ist bei allen Stationen um 10 Uhr, der Eintritt ist frei! 
Radeln und Vergnügen – direkt vor der Haustüre. Das detaillierte 
Programm gibt es demnächst auf wienerwald.info/radgenusstag.

Erlebnis-
ausflug 
auf zwei 
Rädern

Organisiert wird der Rad-Genuss-Tag von den Gemeinden und dem Wienerwald Tourismus gemeinsam mit der LEADER Region Triestingtal+.
LEADER wird unterstützt von Bund, Land und Europäischer Union.
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Stopp Gewalt

Fakt ist, Gewalt in der Familie ist in 
allen Gemeinden - auch im Bezirk 
Baden - Thema. Im Jahr 2023 wur-
den im Bezirk insgesamt 334 Betre-
tungs- und Annäherungsverbote 
durch die Polizei ausgesprochen. 
Tendenz seit Jahren leicht steigend. 
Manchmal begegnet uns Gewalt 
ganz offen, häufig findet sie aber im 
Verborgenen statt und ist nicht leicht 
erkennbar. Es sind gerade Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter am Gemein-
deamt, in Kindergärten und Schulen, 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
ter oder ehrenamtlich engagierte 
Menschen in Vereinen und Feuer-
wehren, die zuerst bemerken, dass 
in einer Familie oder einer 
Beziehung Gewalt Thema 
ist oder denen sich Betrof-
fene anvertrauen. 
Aber wie geht es dann 
weiter? Wie erkennt man 
häusliche Gewalt? Wie 
reagiert man richtig? 
Was kann man tun? Wie 
kann man unterstützen?

Das Thema Gewalt und Gewalt-
schutz ist vielschichtig. Die Unter-
stützungsangebote in Niederöster-
reich sind vielfältig. 
Deshalb waren als Vortragende aus-
gewiesene ExpertInnen zu Gast: 
Die Leiterin des Gewaltschutzzen-
trums Niederösterreich, Michaela 
Egger, informierte über Formen von 
Gewalt. Das Frauenhaus Wiener 
Neustadt und die Frauenbera-
tungsstelle Undine stellten ihre 
Möglichkeiten als direkte Ansprech-
partner für betroffene Frauen vor. 
Auch die Rolle der Täter wurde be-
leuchtet: Der Leiter von Neustart 
Niederösterreich Alexander Grohs 

Verantwortung übernehmen im Kampf gegen Gewalt in der Familie!
Die Bezirkshauptmannschaft Baden und die LEADER Region Tries-
tingtal+ haben am 28. Februar 2024 gemeinsam die NÖ Gewalt-
schutzexperten – von der Polizei bis zu den Opferschutzeinrichtun-
gen – zu einem Workshop für Gemeinden ins Eventcenter Leobers-
dorf eingeladen. Das gemeinsame Ziel: Frauen und Kinder, die von 
Gewalt betroffen sind, bereits in den Gemeinden – also in ihrem 
unmittelbaren Lebensraum - bestmöglich zu unterstützen!

Polizei Notruf 133
Bezirkshauptmannschaft Baden
(Fachgebiete Kinder- und Jugendhilfe, 
Rechtsvertretung Minderjährige, Soziale 
Verwaltung & Polizei)

02252/9025-0
www.noe.gv.at

Frauenberatung Undine 02252/255036 
frauenberatung@undine.at

Frauenberatung Wendepunkt, 
Wiener Neustadt

02622/825 96
www.wendepunkt.or.at

Frauenhaus Wiener Neustadt 02622/88066 
www.wendepunkt.or.at

Gewaltschutzzentrum Niederösterreich,
Wiener Neustadt

0 26 22/24 300
www.gewaltschutzzentrum.at

Kinderschutzzentrum Die MÖWE Mödling 02236/866 100
www.die-moewe.at

MÄBS Männerberatung NÖ Süd, 
Neunkirchen

0 2635/661 17
www.maebs.at

Neustart NÖ, Wiener Neustadt www.neustart.at
Stopp Gewalt – Initiative des Landes NÖ www.land-noe.at/stopp-gewalt

erklärte, weshalb Täterarbeit ein wirk-
samer und wichtiger Beitrag zum 
Opferschutz ist. Die Männerbera-
tungsstelle Neunkirchen stellte ih-
re Beratungsangebote vor. 
Gemeinsam mit der Sicherheitsbe-
hörde der BH informierte das Be-
zirkspolizeikommando über die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen 
bei Gewalt in der Privatsphäre. 
Auch die Problematik „Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen“ wurde 
thematisiert. Das Kinderschutzzen-
trum Die MÖWE und die Kinder- 
und Jugendhilfe der Bezirkshaupt-
mannschaft Baden waren vor Ort. 
Seitens des Landes Niederösterreich 
wurde die wichtige Initiative „Stopp 
Gewalt“ vorgestellt. 
Ziel des Workshops war es, einen 
„Werkzeugkoffer“ für die Gemein-
den zusammenzustellen. Dieser ist 
gepackt mit wichtigen Informationen, 
Handlungsanleitungen und Kontakt-
daten zu Profis, die jederzeit zur Ver-
fügung stehen und unterstützen.

„Gewalt an Frauen und Kindern 
können wir nur dann verhindern, 
wenn wir alle hinschauen und ent-
schieden dagegen auftreten. Zivil-
courage in unserem persönlichen 
Lebensumfeld ist gefragt. Das ist 
die stärkste Antwort auf Gewalt, die 
wir gemeinsam geben können. Dass 
die Gemeinden dabei vor Ort beson-
ders wichtige Partner sind, ist unbe-
stritten. Ich bin daher sehr froh, dass 
der Bezirk Baden, die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister und alle 
Behörden hier Zusammenhalt und 
Entschlossenheit zeigen und Verant-
wortung übernehmen. Wenn diese 
Initiative nur in einem einzigen Fall 
Gewalt verhindern kann, dann hat 
sie sich gelohnt. Und davon bin ich 
überzeugt“, so Bezirkshauptfrau 
Mag. Verena Sonnleitner.
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Das Bezirkspolizeikommando 
informiert in seinem März-News-
letter über die Februar-Delikte.
17 Einbrüche/Einbruchsver-
suche in Häuser und Woh-
nungen wurden im Bezirk ange-
zeigt - das sind um zwei weni-
ger als im Monat davor. Auch in 
Neuhaus wurde einmal einge-
brochen.
Zehn Taschendiebstählen ste-
hen im letzten Monat 20 gestoh-
lene Fahrräder (dazu zählen 
auch je zwei E-Bikes und E-
Scooter) gegenüber! 
Die Kriminalpolizei rät in dem 
Zusammenhang dazu, hoch-
wertige und robuste Schlösser 
zu kaufen und darauf zu achten, 
dass immer Rahmen UND Vor-
der- oder Hinterrad am Fahrrad-
ständer etc. fix versperrt sind. 
GPS-Tracker sind nützlich, 
wenn das Rad trotzdem gestoh-
len wird. Meiden Sie auf jeden 
Fall Abstellplätze, an denen ver-
mehrt beschädigte und unvoll-
ständige Fahrzeuge stehen!
Auch 20 Fälle von Internetbe-
trug wurden angezeigt, drei 
konnten geklärt werden.
Gleichzeitig konnte die PI Bern-
dorf einen Fall von schwerer Er-
pressung aufklären. Der Täter 
sitzt in U-Haft. 
Die Suchtmittelerhebungs-
gruppe Baden konnte zuletzt 
im Bezirk drei Plantagen aushe-
ben. In einer davon wurden 
gleich sieben Kilo Cannabis-
kraut sichergestellt. 
Auch eine beträchtliche Menge 
an Kokain, Amphetaminen, 
Ketamin und Bargeld wurde da-
bei von den Beamten gefunden.
 
Mehr Infos zur Kriminalprävention beim 
Kriminalpolizeilichen Beratungsdienst, 
der nächsten Polizeiinspektion oder 
www.bundeskriminalamt.at

GEMEINSAM.SICHER
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Amtsstunden im 
Gemeindeamt Weissenbach 
Tel. 02674/87258 

Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag kein Parteienverkehr!

Sprechstunde 
des Bürgermeisters    

Gemeindeamt Weissenbach: Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Neuh. Florianihaus jeden 1. Mo. im Monat 16.00 bis 17.00 Uhr

Müllübernahmestelle am Bauhof  jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
am 2. Mittwoch im Monat von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Baden
Tel. 02252/9025-26800 Bürgerbüro
Terminvereinbarung erbeten, 
auch per Mail über terminbuchung. 
bhbn@noel.gv.at oder auf der 
Website online möglich!

Amtsstunden zur Entgegenahme schriftlicher Eingaben:
Mo, Mi, Do 7.30 bis 15.30 Uhr, Di 7.30 bis 19.00 Uhr, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr
Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorsprachen:
Mo, Di, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di zusätzlich 16.00 bis 19.00 Uhr 
Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag zusätzlich von 16.00 bis 19.00 Uhr

Außenstelle der BH-Baden  
in Berndorf, Karl Kislinger Platz 2-3

jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.00 bis 12.00 Uhr
Für persönliche Besuche Terminbuchung erbeten: telefonisch unter 
02252 / 9025 - 26800, per E-Mail via terminbuchung.bhbn@noel.gv.at 
(Name, PLZ u. Telnr. angeben) oder online (für ausgewählte Leistungen).

Finanzamt Baden-Mödling
Tel. 050 233 233 (Terminvereinb.!)

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr (Tel. tgl. außer Fr. bis 15.30 Uhr)

Österr. Gesundheitskasse
Kundenservice Baden, Vöslauer 
Straße 14, Tel. 050 7661 26100

Montag bis Donnerstag: 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Tel.-Info 05 03 03-32170

Serviceline für Terminvereinbarungen Mo. bis Mi. von 7.00 bis 15.30 Uhr, 
Do. von 7.00 bis 18.00 Uhr, Fr. von 7.00 bis 15.00 Uhr.

Amt der NÖ. Landesregierung       
Tel. 02742/9005                              

jeden Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
WBF Journaldienst zusätzlich von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gebietsbauamt Wr. Neustadt 
Tel. 02622/27856     jeden Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bezirksgericht Baden 
Tel. 02252/86500 - 90 oder 91    

Service-Center: Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

KOBV - Der Behindertenverband
in Baden (Kammer f. Arbeiter und 
Angestellte, Elisabethstraße 38) 

Persönliche Beratungen NUR nach tel. Terminvereinb. unter 01/406 15 86 – 47! 
Gibt es für einen Termin keine Anmeldungen, wird der Sprechtag abgesagt. 
3. u. 17. April, 15. Mai, 5. und 19. Juni 2024 (jeder 1. u. 3. Mi.)

Kostenlose Rechtsberatung 
des Notariats Pottenstein 
(Dr. Thomas Hanke)

Mittwoch, 3.4., Mittwoch, 8.5., Mittwoch 5.6. 2024 - 17.00 bis 18.00 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des Gemeindeamtes Weissenbach
Telefonische Voranmeldung: 02674/87258 (Gemeindeamt)

Bauverhandlungstermine 
für das zweite Quartal 2024 Montag, 22.4., 13.5. und 17.6.2024

* ACHTUNG! Aufgrund möglicher Änderungen, die sich nach der Corona-Pandemie ergeben
haben könnten, bitte ALLE Termine kurzfristig vorab telefonisch abklären!!!

* 

* 

* 

* 

* 

* 

* 

* 

 

Ordination und Notdienst nach 
telefonischer Vereinbarung: 

 0676 / 70 75 394 
Notdienst: täglich 0-24 Uhr 

www.tierdoktorin.at 
praxis@tierdoktorin.at 

 

TIERARZTPRAXIS 
Dr. Sandra Hauer-Lechner 
Hainfelder Straße 100 
2564 Weissenbach 
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GRABNER GMBH
Ihr Nahversorger im Triestingtal

E-Mail: grabner.weissenbach@seh.adeg.at
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TAG/DATUM ZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

Freitag, 5.4. 12 - 22 Uhr Heurigenbetrieb Farmeria Reischer Farmeria

Freitag, 5.4. 19 - 21 Uhr Alpha-Abend Pfarre Weissenbach Pfarrheim Weissenbach

Samstag, 6.4. 9 - 22 Uhr Heurigenbetrieb Farmeria Reischer Farmeria

Samstag, 6.4. 10 - 16 Uhr Ausstellung Regina Alfery Atelier Bajadere Atelier Bajadere

Sonntag, 7.4. 9 - 22 Uhr Heurigenbetrieb Farmeria Reischer Farmeria

Freitag, 12.4. 19 - 21 Uhr Alpha-Abend Pfarre Weissenbach Pfarrheim Weissenbach

Samstag, 13.4. 16.30 - 18.15 SCW - Oberwaltersdorf SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Freitag, 19.4. 19 - 21 Uhr Alpha-Abend Pfarre Weissenbach Pfarrheim Weissenbach

Freitag, 19.4. 19.30 Uhr Kurt Ostbahn Tribute Konzert Verein Burg Neuhaus Burgsaal Neuhaus

Sonntag, 28.4. 11 - 12 Uhr Erstkommunion Pfarre Neuhaus Pfarrkirche Neuhaus

Samstag, 28.4. 16.30 - 18.15 SCW - Grimmenstein SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Montag, 1.5. 18 Uhr Maiandacht Pfarre Neuhaus Kriegerdenkmal

Freitag, 3.5. 19 - 21 Uhr Alpha-Abend Pfarre Weissenbach Pfarrheim Weissenbach

Samstag, 4.5. 14 - 23 Uhr Eröffnung Rotes Kreuz   
Weissenbach

Rotes Kreuz 
Weissenbach

Hollergasse & Festzelt

Sonntag, 5.5. 10 - 11 Uhr Erstkommunion Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenb.

Sonntag, 5.5. 11 Uhr Florianimesse Patrozinium, 
Agape Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. 

Pfarrkirche
Mittwoch, 8.5. 18 Uhr Jam Session Hamkumst Hamkumst

Samstag, 11.5. 16.30 - 18.15 SCW - Neunkirchen SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Sonntag, 19.5. 10 - 14 Uhr SCW Fußball Festival SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Sonntag, 19.5. 14 Uhr das Hobbyturnier SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Samstag, 25.5. 17 - 18.45 SCW - Sollenau SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Samstag, 25.5. 18 Uhr Maiandacht in der Waldschule Pfarre Neuhaus Waldschule Neuhaus

Freitag, 7.6. 18.30 - 20.15 SCW - Scheiblingkirchen II SC Weissenbach Sportplatz Weissenbach

Freitag, 7.6. 20 Uhr Wiener Wahnsinn FF Neuhaus Teichgelände Neuhaus

Sonntag, 9.6. 8.45 - 11 Uhr Hl. Messe, Umgangsprozession Pfarre Neuhaus Ortsgebiet Neuhaus

Sonntag, 9.6. 10 - 18 Uhr Kirtag FF Neuhaus Teichgelände Neuhaus

Freitag, 21.6. 17 Uhr Sonnwendfeier FF Weissenbach Festplatz Weissenbach

Samstag, 29.6. 19 Uhr Schoadlfest SPÖ Weissenbach/Neuhaus Badpark Weissenbach

Tradition - Pietät - Innovation 

Ihr verlässlicher Partner im Trauerfall 
seit 1960

Alexander Cepko KG

UNSERE STANDORTE

Wir sind von 0-24 Uhr 
telefonisch erreichbar

2571 Altenmarkt
Hauptstraße 62
T 02673/2238

2534 Alland
Hauptstraße 153
T 02258/2234

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Website

www.cepko.at

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist sicher ein einschneidender Moment im Leben 
seiner Angehörigen. Aber gerade jetzt ist es wichtig, richtig zu handeln und die 
notwendigen Schritte zu setzen. Wir unterstützen Sie in allen Belangen!



Ärztenotdienst
am Wochenende

An nebenstehenden
Wochenenden

(bzw. Feiertagen) gibt es 
in unserem Arztsprengel 

noch einen ärztlichen
Wochenend-Dienst.

Die Bereitschaft dauert 
von 8 bis 14 Uhr, die 

einheitlichen Ordinations-
zeiten sind von 9 bis 11 
Uhr. In der restlichen Zeit 
Bereitschaftsdienst aus-
schließlich für dringende 

Konsultationen und Visiten.

An Tagen, wo der ärztliche Bereitschaftsdienst nicht besetzt ist,
steht für lebensbedrohliche Notfälle das NEF (Notarzt-Einsatz-

Fahrzeug) unter der Nummer 144 zur Verfügung. 
Der Ärztenotruf hat die Nummer 141.

Die Gesundheitshotline ist unter der Nummer 1450 erreichbar. 
Unter www.aerztekammer.at/arztsuche findet man alle Ärzte. 

Zahnärzte-Notdienst

Die Öffnungszeiten sind jeweils von 9 bis 13 Uhr. Unter dem Ärztenotruf 
Nr. 141 oder unter www.noe.zahnaerztekammer.at bekommt man eben-
falls Auskunft darüber, welcher Zahnarzt noch in Ihrer Nähe Dienst hat. 
Bei dringenden Beschwerden wochentags gibt es die Möglichkeit am 
Abend von 18 bis 22 Uhr das Zahnambulatorium der NÖ Gebietskran-
kenkasse in St. Pölten aufzusuchen.

Apotheken-
Notdienst

Der Apotheken-Bereitschafts-
dienstplan für das ganze Jahr 
2024 wurde der letzten Ausgabe
der Gemeindestube beigelegt.

Eine einfache Apothekensuche gibt 
es unter http://www.apotheker.or.at

Datum Diensthabender Arzt Ort Telefon
6. April MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
13. April Dr. Iris Hauer-Edelmann Berndorf 02672/84101
21. April Dr. Stephanie Rechberger Weissenbach 02674/861300
27. April Dr. Michael Fürlinger Pottenstein 02672/853030
4. Mai Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
11. Mai Dr. Iris Hauer-Edelmann Berndorf 02672/84101
12. Mai Dr. Stephanie Rechberger Weissenbach 02674/861300
25. Mai MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
2. Juni Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
8. Juni MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
15. Juni Dr. Michael Fürlinger Pottenstein 02672/853030
22. Juni Dr. Iris Hauer-Edelmann Berndorf 02672/84101
30. Juni Dr. Stephanie Rechberger Weissenbach 02674/861300

Datum Diensthabender Arzt Ort Telefon
30.3. - 1.4. Dr. Corina-Elena Curescu 2542 Kottingbrunn, Waldgasse 6/1 02252/71128

6./7. April Dr. Maximilian Oedendorfer 2542 Kottingbrunn, Hauptpl. 1a/Top B5 02252/76997

13./14. April Dr. Michael Scheicher 2752 Wöllersdorf, Marktzentrum 6 02633/ 43800

20./21. April Dr. Gregor Mohl 2564 Weissenbach, Hauptstraße 13/1A 02674/20031

27./28. April Dr. Petra Stangl-Pusch 2563 Pottenstein, Hauptplatz 11 02672/88826

1. Mai Dr. Bettina Bauer 2340 Mödling, Neusiedler Straße 3 02236/ 47283

4./5. Mai DDr. Birgitta Boldrino 2540 Bad Vöslau, Badener Straße 2a/7 02252/76228

9. Mai Dr. Christina Ruhdorfer 2514 Traiskirchen, Schwechatzeile 49/1/8 02252/52693

11./12. Mai Dr. Andrea Fuchs 2551 Enzesfeld, Wr. Neustädter Straße 40 02256/82190

18. - 20. Mai Dr. Corina-Elena Curescu 2542 Kottingbrunn, Waldgasse 6/1 02252/71128

25./26. Mai Dr. Felicia-Mihaela Burger 2552 Hirtenberg, Badgasse 1 02256/65828

30. Mai Dr. Bisera Mühlvenzl-Tunovic 2500 Baden, Erzherz. Wilhelm-Ring 1-3/5 02252/ 214554

1./2. Juni Dr. Maximilian Oedendorfer 2542 Kottingbrunn, Hauptplatz 1a Top B5 02252/76997

8./9. Juni Dr. Lilly Krebs 2512 Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8 02252/49819

15./16. Juni Dr. Sylvia Aixberger-Kraus 2540 Bad Vöslau, Hauptstraße 24 02252/76574

22./23. Juni Dr. Johannes Witkowitz-Forster 2560 Berndorf, Albertstraße 6 02672/82294

29./30. Juni Dr. Lukas Klapetz 2754 Waldegg, Wopfing 140 02633/48890


